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25Pf.,für auswärtige
30 Pi ., £iir Reklamen
Mk. 1.—; bei Platzvor¬
schrift 20 °/, Aufschlaa.
Hauptschristleiter: Aug.
Goetz. Verantwortlich
für Politik «. Feuilleton:
Aug. Goetz; Stadt 'wo
Land, Vermischtesu.Ge-
richtssaal : W. Meyer;
Anzeigenteil: H. Beck;
sämtlich in Gießen.

ttt  J >f alienischen
Vochenrkckblick.

Dcr g^ohe Völkerkrirg hat seine oft überrasche l̂d scharf
-llugegrenzten Abschnitte , und an dem Ende eines solchen Ab¬
schnittes sind wir soeben wieder angenommen . Der Heeres¬
bericht wird kürzer ; „ Gewinn und Verlust wäget " , wie es in
einem Hölderlin 'scheu Gedicht heißt , „ ein sinniges Haupt wohl,

rfrieden zu Haus " . Der große Bergrutsch zwischen Aisnc. ( v , v <*** ^ vty t ui |Uj jjiv i |vljv-u  WTJMt
nd M .rrne ist einflweileu zum Stillstand gekommen , und

u ir sehen die Gegner mit Unglücksmienen ihre Messungen. . mu i wiaiuuaimi HLu UJU I utiy CU
vornehmen und Blicke nach dem Grabe ihrer Habe senden
Die Rede Elemenceaus in der Kammer und die Erklärung
>-es Obersten Kkriegsrats der Entente klangen für uns außer

Wi >. S. n t'. Awn « _ _ Ci.. . ^i ; .ordentlich ermutigend . Beide haben diesmal demonstrativ
uf die kritische und schreckliche Lage ihrer Heere gczejgt.
?ur die amerikanische .Hilfe ist noch der Einsatz , der nach

'Urer Meinung die Lage wenden könnte . Man kann von
»ncr dumpfen Bangigkeit und Verzweiflung rede '.t, die alles
rloreu gibt , wenn Wilson nicht seine Versprechungen er-

'üllt . Las Vertrauen  in die Beweglichkeit und organisw
-ricM Tüchtigkeit des amerikanischen Kriea 'sministers Ba-

'er ist aber nicht gerade überwältigend . Seine bisherigen
' eistvngen waren schwach: die amerikau :sichen Hilfstruppen
.7. Frankreich zählen höchstens 200 000 Mgnn , darunter ist
uur etwa der vierte Teil in der vordersten Front eingesetzt
worden . Die anrerikanischeu Verbände haben keine eigenen
m Amerika hergestellten Flugzeugs und keine eigenen G-
Ichutze. Welche Ausbildung genießt Das Millionenheer , das

ngcblich über dem Atlantischen Ozean für den europäischen
^atterfaraöf zurechtgestellt wird ? Es haben manck>c Völker

- threii Kr rcgserklärmrgen und ihrer Eröffnung vou F-eind-
. Llgketteu gegen die Mittelmächte ein verzweifeltes Spiel
u' trieben : vor allem Italien und Rumänien . Aber der fri¬
volste rmd leichtsinnigste Spieler scheint , nach seinen Ge-
wu'den zu urteilen , Präsident Wilson werden zu wollen . Die
ftilnung der deutschen Wehrmacht nimmt diese Gefahr so
'st.il, als es ihr möglich ist . mit anderen Worten : sie be-

inri  r ^ plcĥ nicht mit^ ungläubigem Kopsschütteln , svride.ru sie

Die Steuerwvnlagen der Regierung werden im allgemeinen
ohne große Abschwächnngeri angenommen Werdens In der
"tfY*fy .*4 -i ►» S\ .n' ■ i 1ii -.. . . ' rL .. 1 . ^ MFraac der ErgänMng durch eine Besitzsteuer ist, :vie die

n 4*. . a\ . vl*jvr> ^ ^ J ' vr VUV4' i-fv, ivu i
n. Ztg ." mitteilte uno Frhr . v . Zedlitz in der „Post

beftättgt , ein Uebereinkommen mit der Regierung getrvssen
worden . Die burrdesstaatlichen Finanzminister geben ihren
Einspruch gegen die Erhebung einer Steuei für . Mehr¬
ei nkormnen aus der .spriegszeit und gegen eine zweite Ar is¬
la ge der Kriegssteuer für physische Persorrerr wie im Herbst
o. I . auf , während die Reichistagsparteie \t von einer  Ve-
>teueruu.g des direkten Einl 'vmmens absvhen wollen . Auch
die ans eine der nächsten Sitzungen vertagte Präsiberrten-
wahl rvrrd ei^e schiedlich-friedliche Lösung finden , indem
aller Vorarrssetui .ua nacb eiri r .prv

dauernden Charakter haben und selbsbändigsein, um ihre Aufgabe
wirklich erfüllen zu können. Bei einem Âusbau der zwischen¬
staatlichen Rech-tsvvdnmig nruß auf gegebene ^ rhültnisse Rücksicht
genommen werden, die dann in dem entschpidenden .Augenblick
doch n̂ichr lzehalteu werden. Tie Böller müssen dazu kommen, an
die Stelle des Machitgedankens die Rechttsidee zu setzen. Dveses.
ideale Ziel ist gewiß sch.ver zu erreiä ^ n, aber ohne Jdealisnrus und,

(MTV .) Großes Ssuptgurrrtier,  7 . Juni.
(Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht.

Zeitweilig auflebeuöer Artillerj k̂ampf . Rege Erkun-
dungstütigkeit . Bei einem Vorstoß in die französischen
Linien westlich vom Kemmel nahmen wir 2 Offiziere und
50 Mann gefangen.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Auf dem Schlachtfelde blieb die GesechMätigkeit auf

örtliche Kampfhandlungen beschr änkt . Nördlich der AiSne und
nordwestlich von Chateau -Thierry wurden Teilangriffe de

<]Ci;t dem lchnaube .ld.cn Rachen mit bereitgclegten Bomben
uu > gezückten Torpedos weit entgegen . Ein neuer Abschnitt

es Krieges ! Die Tätigkeit unserer U-Boote hat sich ihm
ngepol ' t, ähnlich wie sic in dem Kamps um die .Dardanellen
nst ansgeblieben und den Gegnern ans ihnen Ausfluchts-
'!gen um die Azoren und im nussischcn Eismeer : entgegen^
rrete ^ ist . Der große Feind hat die Tore seiner ^ aupt-

. awn an der atlantischen Küste verschlossen , und er Erhält

.rnrch wackere Bersenkungcr : seiner Schiffe sck-on jetzt einen
^wrgesaunack von dem IlngentMh settwr geplanten ttnter-
tEynruntzen.

Das war also etwas anderes als eine „ Friedensöffeu-
Deutlchlmrds , von der die Engländer kürzlich fabelten

Toll der neue Kriegsabschnitt neben der kraftvollen Füh-
rng der Waffe auch durch eine Politisch -dchlonuttisck>c Hand-

^ ng erngeiertet werden ? Eine Zuschrift in der „KreuMa ."
fit  dieser Tage diese Frage bejaht . Der Gedankengang , der
" ' XgWtr leitete,  ging daraus aus , daß mir einen politi-

Feindks abgewieskn . Südöstlich von Srrrcy nahmen wir nach
starker Arirltrne V ' tt creituug die feindlichen Linien beider^
seits der Ardre . Wir machten 300 Gefangene.

Der Erste Geurralguartiermeifter
L , ^ ' -Lderff.

ohne Optimismus ist noch me ein großes politisches Ziel mrd
ein großer Fottschritt erreicht worden. (Beifall)

Von der französischen Kammer.
Paris, 7. Juni . lWTB .) Havas . Der Kammeraus -,

ftäsn ß ,f ü r A u s w ä xJ i g e ß hörte heute die Erklärung Pichons
über die Lagle 'in Rußland , die Verhandlimgen über eine In¬
tervention Japans in Sibirien und die Entscheidmrg des inter¬
alliierten Minislterrats in Versailles . Ein Erlaß setzt einen Ver¬
te i di g :un g s a n s schn ; für das verschanzt/e Lager von
Paris ein unter d̂em Vorsitz des Kriegs Ministers mit der Ans-
gube, bie nur 'die Organisation der Beioaffnnng - und Lebensmittel--
verjorgung des verlchpnzten Lagers bezüglichenMaßnahmen wahr-«
zimehmen und zu beausiiäxtigen. General Trnbail wurde zum
Vorsitzenden des Atrsschvisses ernmrnl.

Mangel an  Stahl in Amerika«
ashington,  7 . Jüyi . (Reuter .) Die Tirettion des De-, ^ „ . .. a ». w , . . -v7i4.il l. ^auiu .,1 Aic «-unuun

partemcnts für die Bcscl)afsung von Kriegsmaterial will t»en Beweis
erbringen , dal; der Mangel an Stahl  und die Erfordernisse
der amerikanischen Regierung urü> der Alliierten es nötig machen
loerden, künftig alle Stahl lieft nm gen für Industrien , die nicht
für den Krieg arbeiten, einznstellen.

Das amerikanische Heer.
Washington,  7 . Juni . (Reuter .) Eine ?Rliklion

Amerikaner,  die eben 21 Jähre alt geworden sind, wnrden
gestern früh den Militärdienst eingeschrieben. Gleichzeitig wurde
die M obilmachung von 20 0 000 eingeschriebenen
Männern  angeordnet . Taniit wächst die Gesamtzahl der bisher
nach dem Seleetive Service -System Aufgeruftnen auf 1 555  704Mann.

Der ^lbendkericht
Berlin  7 . Juni , abends . (MTV . Amtlich .)
7m der Schlacht front ist die Laze u n v e r ä n d e r t.

la/cn Vorstoß auf die Stimmung und wachsende Ernüchtern na
innerhalb der feindlichen Völker  machen , sie durch Klar-
egung unserer Zrelc , die rvcr besonders Erigland gegenüber

’%n verfolgen haben , in einen Gegensatz zu ihren Hetz-
-posteln und Kriegstreibern , zu ihren Kabinetten , bringen
olften . Nach )o langer Kriegsdauer , tv ach senden Erkennr-

'ttz?en der -v ' tsack)ctt n.nd NoUveitdigleiten , nach so viel sol-aenschweren Si - twj *-iegcn , hätten wir keinen Grund mehr , unsere
ns die . Sicherung unserer nativ 'nalen Zukunft gestellten

.Forderungen zu verbergen , und die Welt müsse sich früh-
^rechtzeitig damit abfinden . Als Kriegsziele wünscht

')Sr €l aUl ^ er Êreuzztg ." : rfcale Grundlagen für die
hia ^ St iS  % >T^gland bereit , seine Kriegsflotte
> , roZfJ m fuv  Seepolizeidienst rwtwendigen Bestand
<’"ibl%Z ' wtnn? rt fä dle von . ihm brüllte, . S .-efestungen

nvraltar , Malta . Aden , Smgapure usw. geschleift , und
'Nternationalftftrt . so stehe auch der Herausgabe

?" °br >m Wege . Ferner ü-.üßten Ersatz'“ “ Vf ") '. O M.ilCL rUUßWn ^ rgatz Mld
' ettü - u' l Sühnungen für die Bern , hmng des deutschen
£ !° ^rben ' llnb  erstich stehe Deutschland
^ '»nrüctgabe scurer Kolonien und Ersatz für deren Ki'ieas-(*T1 lllt SlO./vrt XlnX%iL 5v ~ 3 ’e’i tt • r . . . . . .

».- r freien Völker " .
Berlin,  7 . Jum . (WTB . Nichtamtlich.^ Tie „ Norddeutsch

Allgemeine Zeitung " schreibt unter der Ueberschrist „Bund der
oc e n ^ ÖlkettK  Zn der amtlichen Reuternreldimg vom

5. v>u£u über die letzte Tagung des Obersten Kriogsrates der En¬
tente werdenv zum erstenmal die Mitglieder des Vielverbandes als

v ?irtTii7 hi»r tv*«»iort Waf i. a - ^ rrv*. rr.t^ -ir. _ <_ • r . ...Blftnd der freien Völker" bezeichnet. Tu die Einsührimg diesen
nicht die allgemeine Beachtung findet, istDer österreichisch. ungarische Tagesbericht.

^Wieu  7 . Juui . (WTB .) Amtlich wird verlouttzaN:
v>m ^ udwestt-n geftlite sich acstc . n den Gtschütztämpfen

der tetzteu Za $ t  wieder lebhaftere Infanterie-
t a t l g ke i t bei . An dem Piave bei O.n-rro und Mori und
mir ü/m Tonale wurden italienische Wteilungen zurück-
ßetmc,e,t . Aus . dem Monte Spinu -hia verbesserten wir durch mm bis heut. "ni7mäls ' "ZweistlH77 fic

Bezeichnung vielleicht vluwlu
geboten,  beizeiten vor der Oeffentlichleit die Fraw auftuwerfen
was damit gemecnt sei. Bekanntlich lmt die Propaganda der Ev-
tente sah seit ettriger Zeit des<Kunstgriffes bedient, den paziftsttschen
Gedanken eines „Bundes der Völker" Mgue of Natwns ) zu«

mi Sturmtrupmnteruchmen unsere Stellungen Aus dem
Monte Slsemol wurde der Angriff eines Bataillons im
Gegenstoß abgefchlugen . Bei Asiggv scheiterten zwei feind-
lrche Vorstoße m unserein Feuer

Der Chef des Generalstabes.

Die italienische Stimmnug.
i Lugano , 7. Iimi . (L. A.) Ter Eorricre della Sera inelvet
^u,der Ualiemsichm Front inta o. Jimi : An unseren Linion,
herrscht allgemem das Gefühl .von nahen großen Lreig-
nllieii.  den vorderen östxrreirhischen Linien herrscku eine
wm Werda re Ruhe, nmn .kaim ,ngen eine unmttürlüche, verdächtig«

rgerrsck̂ stcn « uf deutscher otitz  gesetzt . Diese Meinung
ä vrel für sich. Es ist bietleicht besser, in der
£l ” L? r ^ "olle Wucht d<-r .vohlvorberciteteu
-chE HEuburgs aus dre Feinde wirken zu lasseri . Der
Eint siä> ^^ ..Doustag wieder versammelt hat,

.51 n*-M ebenfalls znruckyaften zu wvllen . Es nützt ja
äeder n!tt ^ grrmnrrge Fratzc der feindlichen Welt immer
Eoer nnt frredlrchen „Resolutrouerr " anzulächeiü . Manche

.Aktionen , die über dre äußere Grenze
.t-,^ ^nrds hrn m Sanstinut und Liebenswürdigkeit über-

.ft'/Epr uwchten , zeigen dein eigenen .Hanse aeaenilber ein
cnl£ * aTT? ^7neneu  Auswückste der
riiSLi ^ berechtigt , nahm stellenweise

a,T/ r e.')QV oberer Dinge würdig-
<n 9lber in bezug auf die Steuervorlagen hat der

m fernen Msschüssen Besmedigeudes geleistet.

Der schweizerische BttttdeSprafidcnt über den
SchiedSgerichtsgcdanken.

. e r n, b. ^ rmi. (WTB . stlichitamllich.) Schweizerische Dc-
peichelwgentur. Bei der Behandlrrng des Geschäft- be-nchts de^
Buvdesrats über das Jahr - 1017 im Nattonalmt erttiMe UmdeL
Pruideitt Eaton der,  oaß der Bundesrat deu Fm gen der Ge-
R/ung des tünftrgen BolkerrsäM und de-r Errichtung eines
Bvlkorbund« qrSktc A....nerr, «mkeit stt,.'E . SÄ-
Z.unch lowie ein eruzufttzeirder sachverständiger 'Ausschuß würden

Pnnen Die Untersuchmgen seien natürlich min theo-
ietuä,er Natur und ttteng zu trennen,vvn der Frage , ob der Bun-
idesra uM rm gegebenen ZeiLpurrkt als Vermittler auftrewn solle
ä-rr ^nrneesral stohe nach mie  vor auf dem Ddandpunlt seine
guten Trenhe anzubieten in deni Augenblick, in dein er aimehinen

bap die beiden knegführenürm Parteien dies ivünschten'
Mmiw  erörterte eingehend die künftige Gestaltung des inter

natwnalen Rechts. Er- sagte: Tas Ziel .nnß sein in EuE
ltnn [l0ndc  Rechtsordnung herzustellen, die diesem Erdteil

gestattet, neben (moareu , Mnturenteu an her Weltarbeit tailru
nchmen. Tie rettende Tat kann nur erfolgen, tô nn dft &
Zeugung von der ?r-o1wenL>rgkeit einer .Neuorganisation der il' ttn-
na tw na len, Polttak das Benvrtztftrn aller beteiligten Volker-
-erricht. An dreseni Rettvorgslverk kann kein Volk ' gröberen Anteil

D-» ociz. für Wc .bie internmiöna ^ c
rechtttcher Formen zur VermeMurg trregerisä>er- Kümftitte ein
^ ^ lement brldet. TvsJdecck einer BölverwerstLndigimgwächst

Gigenatt des sck̂ erzerrsck>en Staates ganz i*m selbst
heraus , der geraoezu eine Vorstufe bildet m der angesttebtrn
Organnatton der (vesrellsä-aft der ?ättionen . Bei der ^teuorimungj
^ ^ V-̂ ^^ ^ oiurlen Rechts wird vor allsu Dingen wichtig sein die
^ 'chttsrung von Ernrichimrgen zur friedlichen Beilegung der inter-
nattonaleir Gegensätze. Rochtliäic Stveitpunkte müssen eurer in-
L n£ *£ ? 7- Ä1  ^ 1̂ l * b s g c r i chtsbar  ke it  zugewiesenwer-
WrJ , dre mvglch, !. unbeschränkte Pflicht aner-
kennlnr mrcssen, solche IreckMsttettigllerten ivirAich dem. Svauck
des ß̂ rcht̂ zlu unterbreiten . Streitigkeiten , die sich..- chi zî eiiler
reclitlrcl.en Beurtellung eignen, müßten (̂ renstand der Vermitt

testenjX>

Wahrung des Völkerrechts nach dem Krieg eben Worten nach"in
ihr Programm aufzunehmerc. Die Urheber dieses Gcdan.kens haben
solchen. Bund einzig und allein als Verttetung sämtlicher mündiger
^taattn der Welt ft'ir denkbar lallen . Im Gegensatz darü zeigte die
osftzrole Presse unserer Feinde in den fetzten Monaten das unver-
keniware Bestreb ex, darzuttm , daß der Plan eines Völkerbimdes
durch das Bestehen des Verbarcdesbereits genügend venvirklicht sei,
uas Rützt also, -daß die Enteitte selbst wie ein Gerichtshof den
Neutralen und den Mittelmächten gegenüberstehe. So sehr diese
theoretisch' Anmaßung dem praktischen Verhalten der Errtente be-
wnders auch gegen die Neuttalen imderspricht, so sehr verdient die
Fal ,chu ng bllchgelegt zu werden, die sie da du e- an einem für den
.ueuvau des Völkerrechte nach dem Kriege wichtigsten Begriffe be-
si/hl- Wie sie sich auf einem anderen Gebiete vergeblich bemüh!,
ihre Eraberrurgsgelüste unter dem Tcckmant?! eine- Berständi-
gu.ngssrredcns zu verbetrgen, .jp haben die Mre .>Hv>Mr in ihren!
Reihen memals verschwiegen, daß ihnen — im Gegensatz zu dev
iÄtellnnq derrtscher vf?ranwortlicher Ver-svnlrchketten— der Gedanke
ernes wirtlichen Völkerbundes ein Greuel ist. Tein Mißbrauch des
Namens „Bund der ftcien Völker" kann also nicht energisch lrenugentgegengetreten werden.

Bessarabien.
Kien .' , 6. Juni . lWTB .) Tie ukrainische An t wort  -

n o ce m aeitern an die rnmäni s che Regier  u n g abgesaud»
lvorden L>re Ukraine besteht daraus , daß d<is Moldauparlanient
zur .'lvsttnrmuirg -über die Angliederung Bessarabien --« von
der Bevölkerung nicht bevollmächtigt war , und daß. die beisarabifcbe
Bevölkerung dre Vereuuguug mit der Ukraine anstrebt, mit der
hlltonsch und nnrtschaftUch eng verbunden

um verpflichtet sein sollen, wenigstens den Vorschlag' der Vernritt
luAgslo.nsercuz . bMvatt « ,. Gmrich^ KmüMM XL

Die Wahlen in Ätumanien.
d .u ka r e st , ' 7. Juni . Bei den Wahlen für das

r n m anis che Parlament,  das ans zwei Senatskor '-
regken und drei Karnmerküsegien gebildet wird , wurden
gestern für das erste KainmerIotlegftlm 66 Regieritnaskarrdi-
daten , drei Earpisten , und «war Peter Carp , seist Sohn
Gregor Earp und der ehe-nalige Minister
General Avereseu als Uimbhängiger gewähl
verlrefelt rnhtg und ohne Zwischerrfatl . Die
schiurigen, die trm 17. Juni beginnen sollen,
Jassl -er Nattonalthoater abgehalten.

lttexcu sowie
Wahlen

rkamen ts-
tt'den im

Ver Seekrieg.
Neue A-Boot-Erfolge.

33i x 1 * L  Juni , (WTB . Amtlich .) Durch dir Tätig,
keit unserer U-Boot « „ nd n » Svcrrgrbier „ m di«
A z o r e n und dre wcstufriknnis  che K ä st e neuerdings

r JIM̂ - 1000  V,u " eirnsierton »en vernichtet wvr-
verientikn ^ . > >» befanden sich der beivafs-

«." Mche Dampfer „Sun . Isabel, " 2023 P ch'
F ° !U dienende HilfAmu ^ r „ Bomt

bcc ]mt  einem 12 Zentim .- und
zwer 10,5 Zentnu . Geschützen bewaffnet rvar , ferner der de-

«»



toaffucte italienische Dampfer „ Enrichetta " (5011 Brulto-
^ .-TmlN.), der italienische Segler „ Alessandra " (2432
Eor.-di .--r .), der französische Segler „ Michelot " (2336 Br.
Meg .-Toniren ). Der japanische Dampfer „Kawa Pi Marn"

Vr -R .-T .) wurde vor Freetown schwer beschädigt,
außerdem die französiscl)e F .-T .--Station sowie ein kleines
tiderranisches Kriegs fahr zeug in Monrovia durch Artillerie
-eritort . Unter den versenkten Ladungen befanden sich, so¬
weit festgestellt werden konnte, vor allem Weizen , Mehl,
Baumwolle imd Kohlen . 0

Der N Boot -Krieg an der amerikanischen Küfte.
London,  7 . Jüni . (Reuter). Mrs Neupork tvird der „Daily

Fr ™, gemeldet , datz im garrzen 14 Schiffe,  meist Küsten-
ichcmer, von deutschen U- Booten  in der atlantischen Küste
veilen kt wurden. Gestern wurde bei Cop Virginia der Schoner
gesaust als Wrack treibend gefunden. Man weiß nicht, was ans
der Bemtzirnggenwrdcn ist.

Königin Regente».
v. ir ^ <x y *1' 7- Juni . (WTB . Amtlich.) Laut Nachrichten aus
DvUand ist der Dampfer „Koningin Regentes"  auf der
Trayrt von England nach Holland auf eine Mine gelaufen undC>unken  Der Damptzl-r gehörte zu den fttt den Austausch

Zrrreĝ efangeneu und Internierten bestimmten Schiffen, für
Lrf . eMmmtrn Kurslinien freie Falwt im Sperrgebiet zuge

ll'r ™Ql m Hwall , der derr Verlust des Dampfers herbei-
^pjhrt hat, befand sich kyinr AuStauschpmon an Bord . Von!
deutscher Seite  sind auf der zugesicherten freien Fahfttraßei

t - 11 gelegt worden. England hat kürzlich die schwe-
knsch<m Gewchser̂ des Kattegat mit Minen verseucht; von den bis
%um  1 . Mai d. I . an i>er holländischenKüste angetriebenen 4476
Mrnen waren 36l!9 englil'ären und nur 328  deutschen Ursprungs.
Daher ist der Untergang des Schisses mit größter Wahrscheinlich-
ctit  aus englische treibende Minen zurückzuftihven.

Aus dem Reiche.
ik»« KundMbungund Gnbe des Kaisers für die Lützendorfs-

^ Spende.
’a 7: B .1 >Der Kaiser  hat dem Reichs-

Luchchiis! für Knegsbeschajdigten für sorge folgende Mitteilung zu-
igehen tasten:

^»Esist mir cirre hohe Freude, das; die Sammlimg zur
Qotffipenbc  mir den äußeren Anlaß gibt, meine

togrmirr Mrtnlnabme an den grohen Aufgaben der Kriegsbe-
4chKngteinnrs')rm' Ausdruck zu gebam Mit Stolz imd Dankbar
leH sehe , ch i-äglich die gewaltigen Taten meiner Truppen , die
»em v̂ ttpheu ddauren.für alle Zeiten Achtung verschaffen wer-

ergriffen, die Leiden, 'die der
vcutsche Soldat männlich und stark auf sich nimmt, sehe ihn

sterben ftr des Vaterlandes Größe und Ehre. Ich
«rpme Einalick in das Seelenleben des verwundeten Kämpfers

«P  bm mir bewußt, daß unser Volk an seine im Dienste der
nvotzen Sache erkrankten imd verstümmelten Söhne eine große
Dankesschuld  zu löschen hat. Gewiß ist es in erster Linie An-
Ml̂ em-eit des Reiches,  seine in ihrer Arbeitskraft geschwächten
^ecveun-ger vor Not und sozialem Niedergang zu bewahren. Gewiß
yar unser Felds amt ätsweson, von der freiwilligen Kranken pst eget
AUteftNtzt, seinen alten Rist höhnt ärztlichen Könnens und warm-
.HttUger ütuystjenneveglänzend bewährt, aber es gibt noch weitere
A-rstgaoen, du das Reich mW seine Behörden nicht voll zu lösen

*Je9cn  in der Ausbildung zu einem neuen Beruf,
E" Der ^sursorge,  in der Familienwohmmgspflege und in
Ba: Nutzbarn!achung der in unseren Kranken und Verstümmelten

weftvollcn Kräfte für die Wiederaufrichtung unserer hei-
mrschen Wrrt,ck>att, vor allen Dingen in der Stärkung des Lebens-
nÄttes und der Schaffensfreudigkeit. Hierzu brauchen' wir eine tat-
vtSsirge, von ttefrr Dankbarkeit u. warmer Liebe getragene Mitwir-
«Ivg! aller Kreise  der Nation . Tie zu meiner Genugtuung im
vE ^ Gcmge befindlicheArbeit, an deren Spitze der Reichsauchchuß
mr Knegs1>eichad.gtensüftorge sieht, begleite ich mit meinen i ' ig-
K » Segenswünschen und bin überzeugt, daß die jetzt eingeleitete
Ettdsammrung , die an den Nanven Luden darf  f geknüvll ist.
«n «m Nrrmjeu, der seit Beginn des Krieges Vertrauen anslöji und
bw leder Teilt,che mit Verehrimg nennt, alle Schichten der Be-
Eerrlng vpserbereit finden wird. Ich lasse dem Reichsausschich
Mäcĥ nttg - OO 0 00 Mark  in Kftegsanleiheschernen als mei-
«vr ^ eitrag zugehen unv ersuche, mir über Nm  Fortgang der mir
^Eers am . reii liegenden Sache regelmäßig zu berichten. Gott

alle treue Arbeit zum Segen unseres herrlichen kämpf-
Volles und der großen Aufgaben, die Ü/m iwch bestimmt

Großes Hauptquartier , 4. Juni 1918.
, Wilhelm I. R.

wm  parlamentarischerAbend bei Bayer.
Berlin , l?.. Jfmri. (WTB. NrichtamAchs.) Der S« »

vvrtre -stse'r! Reichsska.̂ zlvrs Hlewr von P -cry-sr uwd
Mlsi van Pacher hatten zu gestern Ginladnttgen zit einem
pa11a inentarischen Abend  ergehen lassen, die eine

Antrag der Kvmmisjwn auf Einführung der Ber-
h a l t n i s w a h l zur Zweiten Kammer mit 27 Stimmen
der Linken gegen 24 Stimmen der Rechten angenominen . Der
Antrag auf Minderung der A d e l s v e r t r e t e r in ^ er
Ersten Kammer wurde mit 27 Stimmen (Linken ) gegen 24
Stimmen (Rechten ) angerwmmen . Der Antrag aus Einfüh¬
rung von Arbeitervertretern in die Erste Kammer umrde ein-
stimmig angenommen . Der Antrag Muser (Fortschr . Vp .)
aus Einführung des Frauen ft immrechtes  wurde ab
gelehnt.

Die Vrinnöaenssteuer in Bayern.
München. 8. Juni . (B . T .) Der Stcuercmsschuß der

bayerischen Abgeordnrtenkamnier hat die Regierungsvorlage
auf Einführung der Vermögenssteuer in
kapern  m zweiter Lesung angenommen und dazu gegen
den Willen der Regierung eine Luxusfteuer beschlossen

Mi>. Deutscher Reichstag.

3«, c -rt • ; 1yr iv .| |vu , uiv vua
ß &nsru£' Errrchs , hochansehnliche Gesellschaft in den Fest-

rem-r 'ilchetmstraße7! vereinigte. Erschien eil waren u. crti&umen
Bn; Vizepräsident des Preußischen Sta <rtsministeriu .ms,
Sttratsmnnster Dr . Friedberg , viele Minister , Staatssekpe-
MM und Bevollmächtigte zum Bundesrat , Reichstaa ^ab-
^MÄnete ikird Vertreter der großen Presse Berlins " und

Rerche Die Gäste tvürBen von Ihren ErzeKe .^ en und
Mvem TMhne auf das lichensmürdiqste begrüßt . .Herzlichste
k »rstpwmdschoft hielt sie bis zur mitternächtlichen Stunde
ttr lebhaftem GeLmurkenanslausch und froher Geselligkeit
«etfamnren.

Die Pressekonferenzen.
Derlin,  7 . Jum (WTB .) Der Ausschuß der

pl e " esl x^ lin ® bittet , fügende Cwkläruirg zu veiöffent-
^ ^ ^ ^ ^ chstaye  hat bei der Z e nsu  r d e b a t t e

^geordnete G o t h c i n Aeufterungen getan , die den
Mrsnuck erwecken müssen , als würde in der Pvessekonferenz
.Die beirtsche Presse zu eineni willenlosen politischen Werk-
A^ g der Regierung gemacht . Gegen diese Auffassuna

der Ausschuß der Pressekonferenz Widerspruch . Die
v « wW.<roe der regelnräßigen Pressebesprechungeu während
der Kriecrszeit bildet die Gleiclcharechtlgitng der Vertreter
der Presse und der Vertreter der Behörden . In den Ver-
«vwtmi .gen der Pressekonferenz bringen die Vertreter der
Mvesse ihre Auffassungen und die Stimmung der Leser
rVenso ungehinoert und entschieden zur .Kenntnis der Be-
Wrden , wie die Vertreter der Behörden die Gelegenheit
d^ PTnehmen , die Auffassungen und Absichten ihrer Äemter
pslrchtgemäß der Presse darzulegen.

Arbritskammern.
, , <-d ^ rlin,  7 . Juni . (WTB .) Der Arbeitskammeraus-
schuß des Reichstages nahm heute mit 15 gegen 13 Stinv-
vren folgenden Antrag an : „ Zur Wahrnehmung der ge-
mernsamen gewerblichen und wirtschaftlichen Interessen der
Llrbettgeber und Arbeitnehmer sowie der besonderen Inter¬
essen der Arbeitnehrner - werden A r b e i t s ka m m e r n er¬
richtet.  Die Arbeitskammern sind rechtsfähig . Sie sollen
in der Regel für den Bezirk einer oder mehrerer Verwal¬
tungsbehörden errichtet tverdcn/ ' Hinzugesügt wurde mit
aroher Mehrheit folgende Bestimmung : „ Beim Reichswirt¬
schaftsamt wird ein Reichsausschuß der ?lrbeitskammern er¬
richtet . Die Landeszemralbchörden sind befugt , Landesaus-
schüsse der Arbeitskammern zu errichten ."

Wohlrochtsreform in Baden.
Karlsruhe,  7 . Juni . (WTB .) In der heutigen

^itzuns der Zweiten badischen Kammer  wurde der

169. Sitzung vom 7. Juni.
Am Bundesrotstisch v. Payer , Wallraf.

aruc Vizepräsident Dr . Paascbc  eröstnet die Sitzung um 1.15 Uhr
Auf der Tagosordnuug steten zunächst

Anfragen.
Mg . Graf Westarp (kons .) : Trifft es zu. daß bn  Abgnrd-

ucte E r z berg er  im Dezember vorigen Jahres im Eiuverstänb-
ms mtt tarn Auswärtigen Amt eine Reise nach Wien imternommen
hat , über deren Ergebnis er dem Herrn Reichskanzler und dem
ÄuswarNgen Amt Bericht erstattet hat?  Ho , es sich dabei um
patttgche Angelegenheiten gehandelt, zu deren Erls )ignng der Ab-
georanete Erzberger vom Mswärtigen Amt koau;tragt ober ermäch-
ngt war . Srus dein Mgwrdmteu Erzberger seither noch sonstige
c>evartige Au,trage oder Ermächtigung zu polittscher Tätigkeit
rm Ausland ertciltt worden und Jocldje Obliegenheiten sind dem
Abgeovdneren Erzberger vom Auswärtigen Arni übertraaenworden? ^

. Erchergers Tätigkeit.
Direktor im Mswärtigen Amt Deutel mvser:  Im De¬

zember 191i hatte der Herr Mgeordnete Triberger dem Aus-
warttgen Amte mitgettilt , daß er auf ein bis zwei Tage nach

M reisen gê rke. Bei dieser R̂eise handelte es sich, wie
er mntteilte. nicht um tische Dinge, sondern uni er.-r die katho¬
lische Kirche  bet '.rftmde AnAlegenbeit, deren günstige Erledi
gnng auch rm ^ n^-resse des Reiches lag . Ansträge und Erniächti-
gilngen m politischer Tätigkeit im Ausland sind .Herrn Erzberger
toede r ba mals , noch später  erteilt worden. Von dem (ft-
gebms teirzn Reste hat Herr Erzberger, wie dies auch andere Ab-
geordnete nach ihrer Ri'ickkehr Mm Ausürndsreisen bisweibm tun
dem Auswärtigen Amt .Kenntnis gegeben, lieber die Tätigkeit'

^ - berger ehrenamtlich  ausübt , ist im Hcmshalts-
ausschirtz mehr-ach vertraulickMuskunst gelben worden. Herr Erz-
ovrger hat sich, Wr dort mitgeteilt werden konnte, seit dun Aus-
jmid) bcß K'ri.eges in erfolgreicher Wüse beniülft, den mntlichm
Preise- und NachrrchtendieMtmit Hilst eines von ihm gleiteten
Buremis zu nnterstützen Mit der fortschreitenden Veiv ils'omm-
'nnig des amtlichen TiMet ist der Ab b a u d i e s es B u r e a n s ,
den cinmen Wunsä-en des Herrn Erzberger eiftsprechendund in'.

Einvernehmen mit ihm., schon seit längerer Zeit im Garrge.
1-urch die vorerloidnten unter außergewöhnlichen Umständen zur
Ny »n->se.ikNiM » tWm , die sich jefct ihrem Abschluß»Shcrn.
*? * v™ (r * "rim  stch um heu Aî bmi des Pr .-ffe- imd Rach-
richtend,enge auerkcn'/nenwerst Verdienste erworbeii

Zur Ergänzemg fragt
^ostarp:  Ist der .Herr ReiäMrnzler bereit,

S l (Te ‘t̂ n- ,m>nn  die Erfolge  der Tätigkeit
des Abgeordireten Erz/'>erger bestanden haben?
. „rT ,r-c27 A eutel m oser:  Ich habe der heilte erteilten Aus-
kilnft mchts hnrzruzuff gm . Ich darf für weitere Auskünfte viel¬
leicht auf die Kommissum verweism.

^ ^ D er Wegerarrgnff auf KZ ln.
W ? ^ ?? ofs  sZentr . ^ fragt aus Anlaß des Flieger-

Eoln , ob der Rerck?skail̂ er bereit ist. einen wirksamen
scl .mtz berbeizunchreii und Anregungm zu veranlassen oder Bestre¬
bungen m unterstützen, die dem sinnlosm Mord von Frmren und
Dndern dicrch Slbmachmgen internationaler Art endlich ern Endemac!>m?

Gnixralmajm - ». Wrisbrrg-  B ^ chl' ch der M- rrninuma von
Köln beim Lnstmrgnif vom 18. Mai and des Luftschußes vou
Kmu bat der Lhef des Stabes der Lriststreitkrästc in der Äodtveo-
oameienntzuna der Stadt Köln am 31. M<n ausführlich Aus-
o 0"iicben. Ich UTirderhole die Lxutptvimkteder auf eruaeheuden
Fesl siellunffen beruheirden ?ÜEHruna : Die Alarm ieruna
der Beoolkerimg hat nicht so rechtzeikig stattgefuu-
den,  daß die Burger hätten Schiitz ffrehm und ftnbm können wie es
geichüveii mußte Der feind!ick-e ?lnflug deutete zirnächst an'
Trier,  dann mst Koblenz,  zuletzt warm die Flieger 60 Kilo-
515 er ^ Gri  Osträusch erkannt und gemeloel woitzen Die
Kölner Beobachttm̂ sMe gab hierauf 9.4>5 Uhr vormittags cm die
Al arm Posten das Zcichm .Luftgefahr ^ imd rvartete auf weitere
Mesdungen. dre aber bis 10 Uhr vormittags ausbliebm . In der
Zwischmzeit hätte trotz AuSblerbms der Melttungep Fliegeralarm
sur die Bevölkerimg gegeben werden müssen. Das unterblieb imd
darm lag der Fehler.  Die Schwierigkeitm des Entschlusses in
lolchm Augeitblickm jind aber groß, denn nenn auch nicht zu
ipat alarmiert , werden darf, so darf ebmsowenig zu früh alarmiert
werdm . Um die .Hermat vor Angr-iffen sicherzustellen, ist jede Vor--
wrge getroffm, auch für Köln. Bezüglich der gegmseitigm Ein-
siyrankung von Liistaugriffen ist solgmdes zu erklären : Deullcher-
iwf nng der Fliegerangriffe auf Städte außer¬
halb der Knegszune bei unseren Gegilern nicht angeregt worden,
die dmtsche Rent-sregierrmg muß 'vielmehr dir Voft,Tage der
feiii-dlichm Mächte heraukommm lassm. Von seitm der geanori-
sct-cu Regierungen ist em dahingeheilder Antrag bisher liicht
gesteltl worden. Sollte ein solcher ?ttttrag ersolgm, so würde er
deutscherseits gewnffmhaft geprüft. Zugleich werde envogm wor¬
den, wlln'e Zwmpmsatimim zu fordern wärm , damit die deutschen
Jittereisen fernen Schaden erleiden.
. chll'g. S chm i tz (Zeittr .) .fragt nach Maßnahmm , um' der
deutsche". M a l z i n d u ,t r re das Durchl-alleii zu ermöglichen

Untersraatssekvetär von Braun:  Von einer vollständigen
Uebergehimg der 5>anpelsmälzereim kamt ilicht gesprochm iverden
Es beyeht Berfttwilligkeit , i»en VermälKuiigschhsrsestzusetzmicnb
dabü aus die Eut,'chädigung!sfrage für stillgolegto Betriebe ange-
mepoile Rücksicht- u tiehmeti.

Beihfttuttg und Auftnthnftsbeschränkung
Haus tritt looaitn in die erste Lesung einer Novelle zum

Gesetz tlver du- Berhastung und AuftiitiMltsdeschränlüug mst Grund
bos Knegszuitandos und des BelagerungSTuslandes vom 4 Sep¬tember 1916 ein.

Staatssekretär Wallraf:  Die,Vorlage soll Unstimmigkeiten
be,eiligen, die heust rm Gesetz noch bessthm. Insbesondere erscheint
es cm Gebot der Gerechtigkeit, alle Fveiheitsbft chrän tun gen, die
nach Mwjgabe der (Metve über den Kriegs- oder Belagorunaszustanl-»
über Doittscheverhängt tverderi, dm Vorschriften des Schutzhaft-
geiotzes zu unleuver, 0'.i. Auch die Entschäügungsfrage muß geregelt
werden. D.e Zahl der Fälle von Freiheilsbeschränkungen im elsast
lolliringuchm Osxratwnsgebiet ist au , drei gesunkm. Durch diese
Vorlage soll du- Wirkung der lotzstii Novelle zum Srl n̂tchattgesetz
vertteft mertxm. In diesem Sinne bitte ich die Novelle zur prüfen.

Abg. Wendel (-Soz .) : Msaß--Lothftugen muß amuuümer
Vurch.es, taat werderi, sonst bohalstn wir das Land, verlieren aber
die ^ rzen. Wenn jetzt eine BolksabstimmMcg erfolgst, so würden
vin- Fünfstl der Bevölkerung sich für Frankveich erttscheiden, um
diesmi ststgimont zu mtgchm.

Staatssekretär Wallraf:  Ich bostreite dom Vorredner das
Recht, hier im Rfttchstrg als Vertreter der elsaß-4othringiscl)an Be¬
völkerung zu sprvlchm.
* Mg - Waldstein (Bpit .) : Ich kann mich ^ m Bedauern
Idos Ltaatssekrotars nur MlsckItioßen, in dem Sinne liänrlich, daß
A g^ schthütt^  die Zustande in Êlsaß-Lothringen wäroii so
datz diftes Wort , nicht gftpwchcm toecbai >konnte . Ich hofft, da^

die Annahme des Vorredners Al sch ist. Ader die Stemm um' ,
die zu Begucki des Krieges duvclimlS zugunsten Deutsclilauds war.
Ickiclnt eid.n Niäü mehr in dem Umwng zu bestellen, obgleich^
die BorbediugliNgen dazu gegebm sein sollten, denii rnan neigti
naturgemäß ziir -L-elst des Siegers . Entsallen die v)ründe für
Schutzhaft Mid itlufeitthaltsbescl>ränkung, so nruß die Freilas '',rna
miturl^ istn^ b" Wrr wertxu in der Kommisswn gewissenhaft

General von Wrisberg:  Die Zahl der FreiheitsbesckftSn-,
rungen im elsaß-wthringischen Operationsgebiet , die zur Zeit an-«
gängig intb und die von den zusvmdig,m Militärbefehl- h;ibernl
uns Gründen der Kriegsnotwerichigkeitveftügt worden sind, be¬
tragt tatsErch nur zwei Ẑurus : 'Huuderst !) Dos köwim bami
imi A^ l\e J <nT1,r-̂ .. t>̂rTe Bech, werde an das Militärgericht nicht
ger!ch,et̂ l)aoen : ,re können dann nur aus Griuid des Kriegszusw ni
geietzes oetrofsen worden sein. Die einzelnen Fälle , die hier oq
bracht ivorden spch, kami ickn ohne das rrötige D âterial nicht beunr
Worten. >vß muß mich die andere Seite gehört werden Die
Heeresverwaltung ist dauernd bestrebt gewesm, die Zustände rm
dtt 'ern L<nt November 1917 bis Februar 1918 sind .228 Tlsa^.
Lotlnrnger m ilxre Heimat entlassen worden.

Abg. Tr . Niessen (natlft Ziveifellos sind schwere Fehler
NttttiarbeHörden gemacht wordm. Tie vom Abg. Wendel

in Elsaß-Lothringm kann ich nicht für'
H.ch beantrage, diese Novelle an die noch bestehende

^ "^'lwattwmmrNwn zu überweisen.
4bg^ Gröber (Zentr .) : Die gegmwarlrge Vorlage will

-\ }Cu Cl °£ nT1̂. Wesentlich.' Besserung herbeisührm, namentlich hin-
- ftst ^wrkenden Kraft der Enftchädigung für zu unrecht

enolgle Frerhettsbeschränkungen Aufgabe der Kommission nürd es
,em auch m jolcheu Fällen eine Eutschädiguug herbeizuführen
wo die Haft vorübergeliend war . Mg . Wendel hat der Sache tfnar
ld)fechten -Ucnft geleistet. .Hoffentlich wird ein elsaß-lotlwingischer'
^geordneter ihm eittgegmtreten. Gewiß wird die Stimmung
wa.grend des Ktreges im Lande nicht bftser geworden sein, er ist
aber genntz viel zu tveit gegangen.

Abg. Nebbel (kons .) : Unter allen Umstanden muß man im
^.Verattonsgebiet eine Waffe gegen die Spionage in Händen ha-

^/bprenßen hat auch die garrze Härte des Gesetzes veftpittt.
Es ist besser, wenn unter Umständen bei Mißgriffen nur Einzelne
•£»- a ^ bas Vaterland und das Heer Schäden erleiden
Wir stimmen der Novelle zu, wollen aber kerne weitere Besch>-äv-
kung der Mrlrtürbem-gnissc. Ter Peffimismns des Mg . Wendel war
unbewchttgt. Er diirfte diese ?le-ußcrung nicht tun . Er kennt auch
die vttrnchten der Erttente. Hoffentlich können wir bald ganz aufdas üricgsgesetz verzichten.
- l e l d (Unabh. Soz .) : Zum minbesten nniß

eine zutliche Beschränkung der Schirtzhaft gefordert tverden. Beson-
ders nilsten sich die Vcrsolgnngen mit Schlitzhast imd Aufentbalts-
veschrauamg gegen Angehörige der unabhängigen Sozialdemofratie
lunb gegen Pazifisten Tie Schutzliüfrlinge tverden in völlig unge--
junden Raumen gehalten und nicht genügend ernährt.

Ö « iiJB (Elf.) : Lluf die Fragen der Llutonomie und der
Urlaubsbe,chrmikung ,ür che Soldaten gehe ich heute nicht em
,ondern erst bei der Etatslberatung. Wir -erkennen gern an . daß

'Novelle geeignet- ist, den bedwiklick̂n Auslegungen, che das
Ge,ctz «iettmdeii hat, eittgegenzuwirken. 67 Persoiien befinden sich
gegenwarttg noch in Schutzhaft. Hvfstmtlich entstehen kerne neue
Hintertürchen. Den Militärbesthlshabern wollen nur nicht das
Reär: nehmen, iwnibergel̂ nd Peftonen mis dem .Knegsgebiet m
entfernen. Es müssen abeck gewisse Gorontten geschasfm werden
£zc neuen Bestimmungen über che Entschächgung finden unseni
Beifall , rmr ist nickst ettMlfthen. weshalb die Rückwirkungskrasr
mrr so kurz beviessen ist. Me die Mstimnumg in Elsaß-Lotb
ringm aus,allen ivürde, weiß weder Herr Werwel noch wir.

General v. Wrisberg:  Wie ich schon erwähnt habe, sind
es . Mir.  noch zwei Fälle , bei denen che Aufenthaltsbeschränüma
aufrechterhalten loird. Das Militarkornmauchi wird dafür schon
geivlchttge Grüride haben.

Nach einer Bernerkmrg des Generals Ritter v. Köppelerklätt
Abg. Böhle (Soz >.) : Die sehr schlechte Stimmung in Mstrß-

Lottiringeii ist durch die Milirärbehörden veruftacht. Beim §rre^ -
ausbruch tvar che Stimnrung ausgezeichnet.

Das Haus beschließt hiermis einstimmig,  dem Antrag
Tr . Rrft,er ertt'prechend. der SckurtzhcrftkomMission zu überweisen

Zur Geschästsordwmg beantragt Abg. Gröber (Z « ttr .) den
Antrag Nr . 1624, der die (Pftchästsordrrmrg des Reichstug«Z be-
tn,st und dre Wahl dreier Vizepräsidenten mit gleichen .Rechterr
voftieht, sofort auf che heutige Tugesocdwmg zu setzen und heute
mmf) sn .erledigen, trm morgen die Wahl des Präsidenten vornehmen
zu formen. Dem Antrag wird ohne Wideftpnlch startgeg«r>en

?lbg. Gröber (Zentr .) begründet als Benchterchttter den Aus-
ichußantrag Nr . 1624.

Wg . Ledeb ou  r (Unabh. Sr>z.) : Wir erkennen die Bodürfnis --
TOK baß die Zahl der Vizepräsidenten vermehrt werden must
M i-st, notwenchg, die Reihenfolge  dch? Stellve rtr eter soforv
Pestzulegen. Bedenken haben wir gegen die Zuerkerrnung gleicĥ -
Reckste an che drei Vizepräsidertteii. Tos ist eine geschafLsorbnunrrs
wrdongêRechts Veränderung. Wir sind der' Ansdckst. daß die ben
Dizepräsü>enten neu zu wählen und die Rechte daun neu unter diescm verteilen sind.

Abg. Graf Westarp (kons .) : Der Antrag , che GeschLMwd-
mmg zu ändern, siirdet nach meiner Meimmg seinen Anlaß nickst in
ernem dauernden geschgtlichm Bedürfnis . In früheren Fällen fy\t
ntan durch vorübergehend gewählte Eftatzpräsidenten Abhlle ae-
schaffen. Ten Anftwachder SozioldenVkratte auf einen Vizepräsi¬
denten kmm ich nicht als berechtigt anerkennen. Wir lehnen däe
Br'nnehrung der VizepräsideTttenstelleob.

Nach n̂ iteren kurzen Ansfülmmgen der Abgg Gröber
(Zentr .) und Ledebour (Unabh . Soz .) wird der Ausschußantraq
mtt grosser Mehrhnt angeniommen. .
5 - ?SK erklärt , daß er noch dieser Bftchlußfaftung
fern Arnt als Vizepräsident mederlege

Biz^ räsidertt Tr . V -aa sche : Wenn ich diesem Beispiel folgen
wollte, hatte das Haus morgen gar keinen Präsidenten (Große
Heiterkeit.)
^ B^rlvgnng ein. Nächste'Sitzung Samstag 11  Uhr
Präsidentenwahl . Fortsetzung der heutigen Tagesordnung . Schlußol/t  Um.

Ans Stadt tmb  CanA,
Gießen,  den 8. Juni 1918.

Lebensmittelmarken.
r. r^ l\ c die Zeit vom 10. Juni bis 16. Juni 1918- haben nach
stehende Levensinittelmarken Gültigkeit:
Brotmarken der 24. Woche, gültig vom 10. 6. 1918 - 16. 6 1916
Buttermarken24 . „ „ „ 10. 6. 1918 - 16. 6.1918
Flei chmarken . 2i . „ IO. 6. 1918 - 16. 6. 1918
uartofselmarken» 24. „ .. 10. 6. 1918 - 16. 6. 1918
Seffenmarken für den Monat Juni 1918.

Ein Umtausch verfatteucr Marken findet nicht mehr
statt ; ebenso wird für verloren gegangene Marlen kein
Ersatz gewährt.

Neuanmeldnngcn und ?lnmeldnng von Re,,geborenen
haben unter Vorlage der nötigen Ausweise , inSbcfoudcre
der Lebettsmtltel -2lnswcrökarle , aus dem Lebensmittel-
amt zn erfolgen.

Umzüge innerhalb ver Stadt nnd Wegzüge von Gießen
sind in den znftandigen Bezirken anzumelden.

Geschäftsstttnden des LebenSmittelamteS
von » —12  Nhr vorm. , 2—4 Nhr nach,,,.

Biarkeuausgabe dir Urlauber:
Sonntags von 10—12 Uhr vormittags.

r- *^ ^ tliche Persvualnüchrichtem Durch Entschrie. .
ßung GrvßHerzogsick>en Minißjeftnms des Jmrern wurde der Lelu-^
o^ ^ referenoar Airtou Berg ;u Offenbach zum Lehramtsassessor er-i



• NUSKeichnunqen . Zvanon -er Otto  lLchenk  mW
SSdfnTCGim Wtlheknr Heck erhielten daö Eisevire Kreu»
2.  M -asse. "
- 7. u & d e m M i l i t ä r « W o chie n b 1 a tt . Befördert Siitni

Hetzen ), OOerlt . b.  Res . d. Jnf .-Negis
d̂ ^ eNoenÄMg jint ftr .^Stm .̂ iorft jtnrt

£ AnHh mj -lTdr<nn)r,ob- Untemrjt(Feldmite-TQrzi)
G»cg m t b t f 9hiMf ((wehen ), beim Jnf .- Rgl 118.

re Ausgabe  b -er A u s la nd s eie r erfolgt nicht.

'essen.

**
. - . " - ' ~ <-v u ■o i u ii v » c l c i. txiviyi
ft wjQfefrcrnrrrtnmllch ek>rnii,tgegeolm nrurde, vom 17 . bis 22.  Jiirni

•KMn fifan t«  bei fommctibcn Woche vom 10 bis 15 . JuniOchern schon m
Siehe An^ -ige.

Polizei.  Wem gefrört  bic Wäsche imb
©er ^ (sch . Bel der Vornahme einer Hnussuchnnq wlnrdmr
orl euver Ftvatr leinene Bettücher , ein ioolleTies Bett¬
tuch rtrtt rotem Streifen an , Rande . eine tveiße Damenhose
-r* 10™ !!! ^ ^ cĥ lbsuse V..N gefunden , über deren Erinerb
sie «rnichrb, sie sich ans der Bleiche über der Lahn anne-
ei<; ."̂ t z,n dn1>ni Ferner wtlrde in einer anderen Sache
SLflEJ ? gestrichener , Viereckiger Gartentisch vorgesnnoen,

feucrb sich der Besitzer nicht ausw -eisen konnte
’5 D ** ?* offenbar auch von einem Diebstahl hernihrt . Die
^rgentmner ^Ivo !len sich vieserhalb mit der hiesigen Krimi-
nalpvlrM in Verbindung setzen . - Der hiesigen Polizei

eS einen Der Fahrraddiebe zu ermitteln , die in
tetzter Zeit an dem hiesigen Bahnhof verschiedene Fahr-
xueer  ontw «e!Ü>eten . Es kvnrmt ein funger , ansivürts woh-
irender Mensch rn Frage , der selbst an der Bahn bedienstet
^ ? uddas R>cw bis zur NükenntliäKit durch andere Ersatz-
^,v « a ^ rt -hat  Auch konnten die hrbem Kaffee
<? *« « ®^ toMeneit Stichle nweber Mir Stelle gebrach ; und

Mrriickgegeben , o- cden . Mit noui , einem
Ä ® * Trsch mid den Ehlen hatte sich der Dieb seineausmo -blrert.

** S tabttheatev.  Es ist der Bühnenleitimg gelungen,
q • ^ Gastspiel der Tanz

J° re  Btegler zn  vereinbaren . T -er Abeird wird
' ß an£ fr' 1*  den kleinen miisiüilischm Einakter Tas
’££%? d« Bad-N̂ rheime? Kur-i *xaei3 ^ Diocj^ Mmgeai lnttet man nur an ss « - .

fafie einjuwerieii. Tie Themer-
" «» rsAlMig wiü>Dienstag den 1b Jtmi iwrmitMgs,

«* TO. . . „ Landkreis Eichen.
M Ä 7-Ä ^ ’& 'Vuf ‘Ä

t  Vto6 ^ f ! a% rfC ^lsiM -n MEtsMibaill, -'

©K ^ ffÄ ^  K -mrad Pfeifer 6 . « * Ä

St ZLLLer ^ ^ E ^ '̂ Am ^ Ä

Vermietungön
BraaiU,Neaos Bäus 22

«MW,MltUB fa .A^gadli2ch

7 - Zimmcl - Wohnunsi
I. ’5ro <t per 1. Qkt. zu vernr.

*/<7“ 8 Uhr.
Näh . Ploekttr . H, III. 02:321

5 Zimmer
« . v «?b. t  St ., freie Aussicht,
mr 1. ^ult z. uerm . 4143

Mm , Friedrtchstr . 14, I.

11. .. Kl . Becnntenminilie such, k̂ -«
nrr l . Oktober scheue 4 - bis sj

Starkenburg nnd Rhnnh'.
Darmsta  d t, 7 Jrmi . In dem Betrieb der Gr-

Merkiclxift M e s s e I bei Tannsladt , die aus den geförderten Brmm-
kohlen Oel und olhalttge Stoffe aller Art herstelll , brach qoj>cru:

^ au^ Modurch der Inhalt eines etwa
lo Verteilter großen Be Hallers verbrannte . Durch energisches En,
£? TC£ bCC4 ^ ? t̂ Tĝ komtte größerer Schaden verhindert we-r-
den, Ter Detr ^ ift nicht,gestört . — Eine FaserstofMusslellung
Üt im hwNgen Gewerbeniu >arm eröffnet , die einen Teil bei groijeit

barstettt , die seither in Berlin und demnächst
!? • Tusseteorf , ^ ipzm u,w . zu sehen ist. Die Ausstellungsgegen-
stande such hauptsachllch aus Pap ^ rgarn . einzelne mit Baumwolle
oder Seüx vernascht Hergestellt Den Besuchern wird die Verstel¬
lung an Dnnd von JJtajdrmeti ufte . aus dem rohen MeserTnstanim
bi- M dm icrtigen Sürkm . Taschen , Heiiiden , Korsetten . Anzügen,
Mänteln gezeigt . '

„̂ Jnni . Die Witwe des Dichters Ylottsried
L ^ wab ^ tt dem sodtisch« , Binse,,n , ine Urschrift des d,n,s ^ n
vlvtterrliedes „Michel , horch der Seennnd pfeift " geschenkt.

i Darmftadt,  7 . Jimt . Tie Stadtverordneten ver-
Versammlung  bewillrg « , die 5tNediie kür Erweiterung der
7 ^ - u " d Be e r e n a n p ! l « n H „ gai , sowie für Errichtung

' l Ha f t s gebau de  s und Pserdestalles auf oem
städtischen Gut Pallaswrese. .Bon dein Reingewinn
der st a d t i s chc n S v a r ka s f c l 916 Nierden 187 000 zu Rücklagen
bctiimnrt , außerdem werben Me ini Borjahrc 60 00 » m  der
SftmenJaffe ,nti> je 4000 Mk . dem Ohlystist und dem Komiwe zur
4>crobre,HtNg Aires warmen Frühstlicks an Sckmlkrnder übermeien.

^S «5 1 CLÜ >̂3 ^ gab zu einer scharfen
Stellung -nahmc der Stadtverordnetenversammlung gegen die
^irrwtevu der Haag , die die Stadtverordnetenversamnilung düpiert
habe. Anlaß Bon allen , Seiten ivurde das Geschäftsgebahren der
Vlrellvm , aus krs entschiedenste verurteilt . Bürgermeister Mu -"ller
wies dae meinem in der ziveiteri Kammer eing ^brachten Mitt -ag.
? ^ ^ b-llhaltene Bechruptung dte Stadtv -rordnetenversammlung
habe ben  i ^ uen Tarrf , der die Bnvvhn .er der Billenkolonre besonders
ungerecht behandle, z-ugvsllmmt, um die Belvohner der .Kolonie für
den Entgang der Steuern M bestrafen , ans das entschiedenste zurück.
.M der Tat ftnd auch dre Bestimmungen gegen den ausgesprochenen
Willen der Geniernt ^ ertretnng in der beanstandeten Weise durchge-
fuhrt worden. Die Versammllmg nahtn verscknedene Anträge an,

^ Wrlleirsmernung in der Tarifsrage unzwftdeutig zur
Gelttmg zu bringen — Dre Stadt Tarmstedt trat der Vereinigung
^ ^ ^ .ennden der technischen Hochschule  mit ?,0000

Hessen-Nassau.
, . a . M , 8. Sinti . Ter Magistrat beantragt
bei der Siadtverordnetenvmammlung dm seortbrldunl 7äscbiisnv ''nn
»r Üblich . « ge Mädchen . Da U  sÄunÄ - SS* 1®
»chnlwesen cinen tnimet starberm Umfang entnimmt , so mir7 gleich-
»rth (! ine Crntfeiina eines Fachfchckamtcs ftemtlrogt , das rj,  vier
Sä rt̂ ?̂ r7 rtnlTte m' <̂ J-^ löt, >enmSm 'tCT J c einem D . rtreter

der » ndustne , zwei Bertretern des Hgadwerks
der k- usmwmischen und t. chui den

?l,rgestKktew zwo, JBertcet - ni  her Arbecterschgft und eium SßS

s; 4 SK „Ä f 'Ät;

«jssr * - » — fc & wsas
• » '̂ SWSWnKprj

I Tarmstadt,
teilte eine Arbeiterin uu»  v ?muj
einer  M oir a t s f a h r ka r t c
batte es versäumt , rechtzeitig oi

GcrschLKfcL . 'Ll.

6 . Juni . _ Das Schwurgericht  ocrnr --
aus Groß Rohrhftm wegen F ä l s ch u n g

u ■> Monaten Oli iängnis . Sie
Monatslalirkarte zu erneuern!

Nenzeltlichc ^ -Zlmmcr-
B ^odnvug rer 1. Juli zu
vermieten . Näheres

_2 !ltccst raße 22,
» ^ immer -Woüna . «Maus .,

AMm l - Juli.
' ' r ’ Goctbeftraße 58 p.

Srtöne 4 -S B̂immer >CBo6*
n in «. 3 . Stock, in der Mar-
burger Straße z. 1. Okrober
m» ruhige Leute z. vermieten.
Schrtftl Anfr . unter YA(>1
an den Gieß.  An - , erbeten.
Llebigstr . tzi; 4-Zmr -Wohg.
bt4 1. Juli z. verm . Näheres
4909  Ltt dwigsir . 59 , v.

r -Zivtmer Wobnkina per
l . Juli ?.u verm . Näheres
Dammstratze 48 von 12—2
und .5—7 Uhr, Sonntags bis
l Uhr . 09308

hir 1. Oktober schöne 4
| " ^lmmer - Wob -uns mii
clcCtf. « idjt. Schriftl.  A .lgeb
mit Prelsangabe unter ü-7540
an den Gieneuer Auroi s,»,
. 4 -^ ir„ »ner - 4'Lo ?,rrnnL - ^

l rn guter Lage zum 1. Oktober
oder früher von einzelner
Dame zu mieten gesucht.
Angeb . umer 02447 nn den
Gle neuer Anze iger ._ I»
Brantvaar sucht fürAnfäng I
ober un 'je lluli :i=?,5irnn:cr'
4Jobituu « in beij . -vteufc.
Schrrftl , Angeb unter
an den Gieß . Anz erb -n en.
Schöne :4- vd . «ernnmige!
2 -Z,mmer -Wobna . m. -chgs
von ruh. Leuten <8Pcrs .» ges.
llngcb . in. Preis unter  02386
an den Gieß . Anz . erberen.

urw oeshalb bic Aufschrift September in Ottober umqeäutwtel . Am
testen Oktober hatte eine Schaffnerin den Betrug entdeckt Staat -z-
anwlnt und Verteidiger sprachen sich für mildernde Umstände aus
ooch mußte am die Mmde .rstrafe für eilt - schtvere Urtuuoenwlschunaertamlt weroen . ^

muS ™ -1 lon ’l' / Die „Boss. Ztg ." meldet aus
.München . In dem Be l e,i d t g u n g s pr o z e ß des Kteiegsmini-

gegen ven Sämcksteller G r a f e n B o t h m e r im;* * die-
i K ^  Zc 'amtgeldflrwe 0on 12q0 Mk . verurteilt . Eine ver¬
teil uw err,che Beleidigung wurde nicht angenomm -e.!.

!!JL? * ? -- ^ Strafkammer  verhandelte
^trv Segen fünf  Primaner,  tee während fünf Vierteljahren.

^ 14 b,ta £ rc ^ .Dau îg und Langful -r verübtem. Ter
-Leit der ge >teylenem Gegenstände beläuft sich auf etwa 50 000Mr.

Uniift nnd rviffsnfchaft.
Profesfor Lesfer f.

.Berlin,  7 . Juni . (Priv .- Tel .) Laut „Barl . Dagebl " smrb
der. ülmck füri Vavr - und Geschte^ skmuk-

^ w ^" . . ^ baint ?. Prosen ^ Tr . Leiser,  66 Jahve all.
Hefter war aus dem Gebiete der .vmit - und Ge-

schlecht, kiaulhetten eine Anten tat . Er begatm 1876 seine Lau.,--
•»' l!Nl,lent * Osk . . Simons in Breslau , wate «: darauf

.Prwatbozent m Leipzig und ging 1892 als TivsSvr der
Klmik lur Lteltttrank'helteu nach ^ rm 1896 folgte Professor Lester
Wem Ruf als Direkter der Charitö -Klinik für ^
ßhechtstranlHeiden nack) Berlin und übeniahm dort ein Jahr spätes
krankMn "^ UmversttütsPoliklinik für .Haut - und l^ M ĉht§

2k!rch§;chs MachrZehters»
Gottesdienst am Soimbag den 9 . Juni (2.  nach Trin .).

Evangelische Gemeinde.
aus ru 1 f e-J  V 3n ° f- CHEeitl . f . d. Nenkonsirm.aus o Matth .-.6tem . Pir . Mahr .- 9 Prr -Ass Li>
U : Jhnbnl. f. b. KatT.^ em. M .-Äss. S4 äfteiinirnj”'-15  ^
Äik ^Wem" Sv * ; ^ brdkml . f. d, % ufoSitnjt . auä d.
>5rt.-® on . * (t . ^m ^ trner,  g >., : Pff Ansfeld ^ 11 , StinSetf
,. b. ^ H.-Gem L,r . Ausield: abds. 8 , Bibeldffpr iw « mt
'“ ‘. » fci 12 - aum,  abds.

* S -’ " " ? > " ; 0 a l tßtcSta '-.t . 56 , Nachm . 2 : Taub-
Ptr , Lechkils - kiiner - Kirchb erg B „ rn

- 9 nt : - Mainzlar. LS^ o 11  a r . Abds . 8 1.■; Krtegsbetstu nde
katholische Gemeinde.

a £ K1 : Beicht : 7 : Hl . Messe : 8 : 9Lust d M Komm -
9 : Hochamt m Pred . : 11 : Hl Messe m. B « d , 2 : ^ 1« '') & •'

'i Stafll -itonnr: TienStaq -md » /
K^ ^ ebittand . Samstag 15 ., nachm . 5 u ob^s 8 - cl*3et

limgni 9i t; ^ ^sPora -Gvttesdienstam 9 Juni : Grünberg

öritrfaffjfle TranAport Verficherunas Aktieu-
aeielstchaft sucht für Gieße » und Umgebung tüchtigen

Iachkttndjge Herren mit guten Reziebunoen r,,

4220 hv

Wir sacüien

Leistungsfähige
Versicherungsgesellschaft

Miifht

Kleine Wohnm «q
411 oerm . Sin . cnnaffc 14.
-käh. Siein' tr. 72. 4251
M übt . Zimmer z. vermieten.

_Ä sterw eg 16.
M » bl . Zimmer mit « uter
venfiou in ruhigem Hause

Bnren«
3 - ^ ^ äumc , mögl . ?fnöe,
^D ^ ^ ouraer St , a c ober
paöe des Bahnhofs , .für  io=
fort m  mietenßeiucfjt . Vincieb.
mttcr  4331 an ben Gieß.  Anz |

Sch euer
ober großer Lagerraum zum !
Lagern von Lohrinde toten
gesucht. Carl Becker II. .
0- 281  Lederfabrik.

euer
daran gesucht.

WkNdhof in heuchelheimb. Sichen

3 "l kanfm . Angestellte
für Korrespondenz und Buchhaltung.

« «?Iao *a t&, ES »©, Fa ! «] » .

0tc
0C31

>errn zu vermieten
> Blerchfir . 16. 1!.

3>sci Partme-Rliuiüe
*. jeb.Zweck geeignet , z. verm.
vcaoereö zn erwägen
2 8̂1 B ?̂ aa ;-cbstra3 ^ 42I.
«rafje # Ziimnee z. Unfer-
jtenen von Möbeln zu nerm.

_Asterweg 16 .
. Einfamilienhaus
tn schonster̂ LaaeiAn läge , sind
Dki UMöllisntk3ünin?r
tofort oder später zu ver-
mieten . Schriftl . Angebote
«Nter 02278 an den G,eß . Anz.

Wilhcliustr . 45
ca-Q 'a belle Werkstatt
unb Bureau räume , forme

Bodenraum sofort
oder für 1. Juli zu verm.
Aaberes be; G . H . Müller,
Schiüerstra ';e 26. 2170

r "MIEVGE5:Jc"lE'‘‘'i
SSôiiUifl non7îmmcrii
»um I. Oktober , evtl,  früher,
gesucht. Angeb . an ü2}r,fl
v . Scknn idt , Kaifer -Allee 60.
v- 7/Vimr . -Wohch ^ UI
rl . vaus zlt mieten levtl
au raufen ) gefitchk. Schriftl'
WnneO. unter 02102 an den
Bteßener dlnzelger.

^S ch
oder Anteil
Angebote mit Preis , Raum-
mholt u. Lage un :er 4140 an
dleG eichänsst . desG ie '; Anz.
; w ge aonTf

. *V**«*,_̂»t
Ttlttiig

Bezirksbeamte
Herren und Damen , auch
.vkneg''besch., von alter , auge-
wbener Lebensvers .-A.-Ä,
'pez. Volks - nndKindervers,
gesucht . Lohnender Ver - , werde»
dienst zngeüchen . Auch als I
Rebeiibeschaftigimg ! Aus.
fnhrli . >e Berverbiiugen sind I
unter 02807 nn den Gteßener ^
Anzeiger zu  richten

für Gießen und die weitere
Umgegend für eine große,
umto,sende Werbeiätigkeil.

Lohnende
Nebenbefchäftigung

für Kriegsinvaltden . 5lrteger.
Witwen , sowie Herren und
Damen , welche über etwas
freie Jeu verfügen

Bewerbungen unb An¬
fragen find unter 4204 nn
den Giehener Anzeiger zurlchten.

Mädchen
für 51och- und Waschküche?
alsbald gesucht. 3803li
Heil und 'Iflcgeanstalt j
_Gießen

BlMZ SRöDrijcn acs.
Mchgerei Crcb uerstr . 3  f.

Tüchtilsks Mädchen
zinn 1. Juli gesucht. 4318

i^rau Tb . Schlierbach,
Frankfurter Sir . 9. p.

Für dauernd wegen
"vanfnnn des jehigen

Cv
linder
023-0

cutf.  Mädchen non
efcui Ehepaar gesucht

^st -Anlage L9 , p.

Er>

Tüchtisit Niiglerin
gesucht

^ !krr©r»,
Krofoorier  Straße 43. o**?»

ältere Stlfic

möglichst militärfrei.

Stahl- und Eisenwerke Asslar
Assi » © bei Wetzlar. 42183S

Schlosser
ler

aeiund u. kräftig , durchaus
erfahren nn Kochen. Bügeln
u. flicken , welche auch bei
tonittger Arbeit hilft , für
ktnderlotes Einsamiiienhaus
gesucht. 43x3
Generaül . z. D . LftogEttsr

Gailstraße.
Eine iiicht., zuverl . Haus¬

hälterin gcs . Zwei Dienstm.
Keine Kinder . Anerb . unter
0230-0 an den Gieß . Sluz.
. Hauslickse Hilfe 3- 4mal
in der Woche für 2 Stunden
aesucht F-rl . Tbaer,

Frankfurter Srr . 11. 1.

4328

5—0 Zimmer mit elekir.
Licht oder Otosanschluß zum
I- Full oder sväter z„ mieten
gesucht. Angeb . unter 02->87
an den Gteßener Anzeiger.

Herr gesucht,
der mit Gerichtswesen ver¬
traut und kaufmännisch ge¬
bildet  isr. Passende Stellung f.
pemiottierten t̂eamren . mu°n
Kriegsbeschädigten . Schriftl.
Angebote mir Gehaltsanfpr.
unter 434l  an den Gieß Anz.
Wir suchen ver rosort einen

tüchtigen

WechesßstWjeif,
mchscre Ir ff)er
und Schlosser.
„Auch .Kriegsbeschädigte

wollen nch melden . 4302

Gebe! & Appel
_ _ 'Aliccstrqßc 25.

Wslillgn ljksnA.
«. H »h« , Voitlialt tr.

Lehrlittk , ftcüt ein
Ch r'l * t , 1'0  II« r.° 0 C11m ‘‘ b1e

eiiigestcSt.

£>ch 5n & Oo a?  Liehi qstr.

Lehrling
g&ÄSSÄsjKSsBUSÄ
otehi - u . E *se :M8i ’k Äßsar G. m . b . H.

_ Aßlar , Ki '. Wetzlar.

KrieISinvalide als

Einfaches Mädchen oder
KrccgcrSwrtwc für >lüchen-
arbeik gesucht. Angebote m.
Ofehaltsanspr . b. sr.Stalion a
LsUrmstott Wb Jho !-Eigc'rs*
hanae « lPost Kaftenfurti.

in Laufstelle gesilcht. 4308
Frau Pros . 5laiicr,

. Garienuraße 28.

Ein Lrhrmädchcn
gegen Vergütung für ein
Puttaefchäst gesucht. 0240<
u . Leürasrm, Seliersweg 68.
Für einett kinderlosen Haus¬
halt ein sunges Mädchen
oder Frau für halbe  Tage
'vormittags , gesucht. Ange-
bote unter 0fr . 4203 an den
Gießener Anzeiger er beten.

Xuverittss . l̂iidchcn
ah zwei  Damen gesucht.
Fraa Staatsanwalt Schober,
0220/ Henielstr . 4, II.

'Braves , saubere.
Mädchen tagsüber zu einem
Kinde gemcht . M . Harth,
Gießen . Seite es weg 75.

. , N49f
E Ä. JLEN GE SUCHE  f

ÄilüMem BOhM
tuchi  Beschäftig , i. d. Abend-
'tniiden . gleich welcher Ar :.
;Oerl Angeb unter 02320 nn
bcu G ieß An z. erbe ten.
\ltci es Frliiilcln in. g;:T
-teil missen nicht Stellung rn
ir g ne :i !ose ,n H g nS bnlt oder
bet alt . Ehepaar . Angebote
uni . '»213 i an den Gieß.  Auz.

' • schon
Jahr

«ui Bureatt tätig war , sucht
^leürlng bis zum 4ü. Juni
oder 1. Füll . Schriftl . Angeb
unter 02260 an den Gieß . Anz.

Einfaches Fräulrin,
in Küche und Hans erfahren,
sucht zum 1. Juli  selbständige
Liellirng , am liebsten zu
älterem alleinstehend . Herrn.
Schrisil . Angeb . unter 02344
an den Gieß . Anz . erbeten.

Hotelw
4216

Fleißiges , or 'o. Mädchen
äum baldigen Eintritt gesucht
ovuo  Danster,0234<y Aliceitrage 23.

®ttt Mädchen
bis w. Juni od. I. Juli gesucht.
iLaelLSrrx 4'avl

_ Bleichstraße 21. 43 34

Zlilibktts Saufmäbtbenl
für mehrere Stunden uornT
aesncht. ff̂ ibej  ütr . 21

VERSCHIEDENES
Suche für meinen 8 jährigen
Jungen während der Ferien
im August

Landanfentlmli
bei guter Vervslegnng , Milch
ufiu. Aähe 'res unter 02345
an die Geschst. d. Gieß . Anz^

Tausche erstkl . pbotogr.
2ivparat,9xi2m .Stablstariv
u- Bubeh .. geg . jg. '-'aücbund,
Schäfer , Doberm . od. Aire-
buletr . 60 bevorz Zu erst . t.
d. Elefchst. d. 60iest Anz .°^ »

Inhalt Paviergeld u. Schul-
geldguittung , am Freitag.'7. Flini Abzlt-
geben gegen Belohnung4343 Ncuenweg LS.

m
4269gesucht.

Gsimmis-brik PoppeLCo.
Stadtkundiger 02362

o r

nCf itSi. l’-Äer  Ü *-̂ icker 'sckien_ ttiu v -Buchliand luncki.

Solu aditearcr Elter»,
der Lust hat, die

Ii o Kld i t o r e i
SU erlernen , gesucht.

Konditorei Amerid
4321 Bahnhosstr . 66.

Gefchäftsmaun . Witwer
mit3Kindern  u .4- 8 Jahren
mit eigenem Haus , Gartet!
und Obstanlage , ,'ucht für
Führung feines Haushalts
t «U hti Ä <‘ Person,  die
mebe zu Kindern hat. mit
etwas Bertiiögeu .Heirat nicht
ausgeschlossen . Näh . Eingaben
zu richteil u. 4303 an den G . A.

Uöchiim^
3 .tninicr =, Küchen-und

Alle in madchen erhalten stets
gute Stellungen für hier n
auswärts . Marg . Herr'
gewerbsmäßige Stettenvcr-
uittllerin , Sonnstraße !).

Büstlerin
gesucht
Siedl -Jo leche

4338B
Klinik

Gesucht für45.Jiniiod . I.Juli
befferes. brauch '.Mädchen

od.  Sluibcröärtucriu
Su zwei Kindern. Borzu¬
stellen zwischen2 und 4 Nhr
und 7—8 Nhr. 02203

Fraa ProS. Watafngcr
_ 63v. Steinweg 23,1.

,, K Sofort 028059f(üü). Ki!ii>krsrä«lri!i
ober unabhängige Kriegerö-
fran tagsüber zu Kindern
gesucht Wallto rstraße 73.

Kittdersräulern
oi>. kl  fiiiiöerntöMieif,
000 eafl- etroa? nähen kann,
su 2 Kindern gesucht. 431

Frau Or. ftat,,
Bahnhosnrane50,II

rar Haushalt , das mögl.
stuch., un Kochen bervandert
Nt, für 1. Juli gesucht. 4292
,ü »v£au  N . Loewcntbal,
Meßcn . Bahnhosstraße 4, l



Plötzlich
rieht , dass
Onkel und Pate

und unerwartet erhielten wir die schmerzliche Nach-
unser lieber , unvergesslicher Sohn , Bruder , Schwaoer,

Äiinc MiWcgtA

Kanonier Wilhelm Rinn

«M
per»

. . - kaufen
12244_Crednerstr . 36,  H.

02322 DGluct
vert . Großen Linden,

Bahnhofstraße 69.
,14 Küken zu verkaufen
- - '_ Wetzstein- affe  ra.
3 Ä)tutterba,e :z zu >erk.

02357  Lieöigstrastc

Vekantttmachnng.
Gießen durch die Hess. Bersor

für ttuslandseicr zugewieleuen Eier sotten in
vorn 5i ‘3 I n . Csuni 1918 zur Ausgabe gelange!»

Auf jede Person entfallen 2 Eier gegen Abgabe der

Sersorgungdstett
ocr Woch»

Ei er in arte Nr . 8.
Der Verkaufspreis ist aus 36Pfg. für das L
Gienen- den 5. Juni 1918.

im PeId -^ rti !!erie -Regiment Nr . 58 , 1. Batterie
Inhaber des Eisernen Kreuzes und der Hess . Tapferkeitsmedaille

am ersten Pfingsttag nach 45 monatiger , treuer Pflichterfüll
Alter von 28 Jahren sein Leben fürs Vaterland geopfert hat.

ung im

, Belcs. Riesea-Häsia es. Jr.agen
ilOWocheu alt, IaSitrtitfm’cn),
zu oerk. Labaatr. 9a. t*!9

IBas © mit Ö Jungen
Ali verkauieu 02346

(irebuerftr . 3(i II

In tiefem Schmerz:

Jakob Rinn XXII . nebst allen Angehörigen.
Heuchelheim und im Felde , den 8. Juni 1918. 4337

Am 7. Juni entschlief sanft nach langem , schwerem Leiden mein
lieber Mann , unser guter Vater , Großvater , Schwiegervater und Bruder

Herr Johannes Schwarz

Jnags blano Wiener zu verk.
02330 Wilbelm str. £1,  v.
GrauweißeSLsw m.6Jungen
preisw. zu vertanfen . 02296
JVi *?♦_Fin d,  Be rsro d°
S " Hofhund
verkauft ev. vertauschtgegen
kleineren Hund , der Ratten
und Mause fängt. 02355
_Holr müble Lollar.
Melde Kohlrabi - n. Salat
Pflanzen abzugeben
02M_ C. RÜbsa men.
02140 Die Hosreile
28if|frfrr SBfij 40

bestehend aus 3x4 -£la :iner-
Eartß, Sallea'aaa mit Werk-
Ktülta, Ramise, LsZsrnl̂ tL u.
ßrcßosi ßrabgnrlea , zusam-
>nen 2812 OSSeter , ist itmcr
giinft. 23eb.xnvtrfeaalen d. IS.
Walla ch , Sigma rckstr.1411

Ein gut rentierendes
GeuciiäfUhaait mit
schönem Obst- und Gemüse-
garten nreis würdig zu er¬
kaufen. Schriftl . Angeb. um.
4226 an den Gieß. An >. erb.

Der Ob erbürgermeiner (LcbeuÄnitteiamt).
icksestgesetzt.

431911

B e t r.
BekmmiumchrMg.

Aenderuilg i>.'r Berbrauclrsrcgel
iahr 1917

der'

un Ernte

Nachdem durch Anordnung
die als Höchstverbrauch zulässi .
Mehl für die versorgAugsbccechflgteBevölncuug vom

Nerct-sgetceiLesl ^
zulässige Tageskopfme«g

norden ist,
ne Herane

nmimehr

16. Juni d. I . auf 160 Gramm ' sestgest
nrug mit Wirkung vom gleichen Tage a.
letzuug der Brotmenge erfolgen. Tiefe bet
wöchenttich1600 Gramim

Vom gleichen Zcitpuukr ab- sind auf Reichsreistbrol--
marken durchschnittlichnicht mehr als 200 Gramm Ge¬
bäck auf den Kopf und Tag zu verabfolgen.

Eine Kürzung der Zulagen der Schwer- mg»
Schwerstarbetter tritt nicht ein.

Ggße  n, den 6. Juni 1918. 4324L
_Ter Oberbürgermeister (Lebensmittelarnt).

im Alter von 75 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen
!. d N. : Margareta Schwarz geb . Klinke !.

Ruttershausen , den 8. Juni 1918.

Die Beerdigung findet Sonntag den 9. Juni , nachmittags 3 Uhr , statt

Hack-

Hanfelpflüge
sofort ab Lager lieferbar.

Bek ^ zmtMuchnng . ,
ipaS I. Ziel Schulgeld des Realgymnasiums , deut

Oberrealschule, der Gymnasialvorschule und der Höheren
!und Erweiterten Mädchensckjnlefür das Rj . 1918 kann
rn den nächsten8 Tagen noch ohne Kosten cm die Stadt-
kafse bezahlt werden.

'Gießen,  den 8. Juni 1916.
_Ter Stadtrechner : Müser.

43253

Bekmmtmschrmg.

barl Buß , Maschinenfabrik,
Wetzlar , Fernspr . 209.

Holzrechen
für Heuernte verkaufen 4SM

Lehrwerkstätten der
KrSegsbesehädigten-Fürsoris

KirchstraßeIG. Gemerbehaus.
Billiger

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem Verluste unseres lieben
Entschlafenen sagen wir allen unseren innig¬
sten Dank.

Krau Luise Vetter
und Hinter.

Gießen , den 8. Juni 1918. 4335

Lrrdendsrff-Spende.
III.  Gabenverzeichnis.

¥ dgener &Schiötel
Frankfvrt <a.M., Goethcstr . 9 u. *!

TrduerkleidrduerKieiaung
Mäntel, Jackenkleider, Blusen, Röcke
!■ er«»««r Aatwafcl. - Anfertivrogn*eb Ob**.

4312D

vogMVriMhsnüeigschlile
öiefjen

Unter Leitung einer Diplom=öanbels !eljrerin
6oetl)e(iraftc 32 Tsljpljon 2064

Beginn bes neuen ha!d-
j?Jjreskurfus am 3. ]u!i.

Rnmefbungen rverdsn täglich  entgegengenommen,
wetzsrr Auskunftwird mfinbl. u. schriftl. gerne ettetlt.

Möbel Verkauf:
Naturlasierte Küchen Mk.350,
550—760, Schlafzimmer hell-
eichen, irnit., bestehend aus:
Ant leide schrank, Wa sch kom-
mode mit Spiegelaufsatz und
Marmorplatten , 2 Dtnchr-
schranke mit Marmor , 2Bett¬
stellen.nur Mk.M).—-Patenr-
rahmeir, 3teitige Matratzen,

Küchen schränke, Kleider-
schränkeN>k. 135.—, Vertikos,
SofaS, Stühle , Tische,Wasch¬
kommodenMk. 115.—, Liege-
stützle m.  10.50.

MöbelveriandbauS
J *Jttmann,SBnönboHtr .29.
Versand nach auswärts . 4ma

m  Verteilung der Zinsen au*  der Wots - von -
To d t e n w art-  S tij tu  n g findet stistungsgemäß
Morttag den lO . Junr 191 8, mo rgens  u m 5 U h r,
in der Stadtkirche statt.

Es werden sämtliche Bewerber bd>acht. 4323L
Gießen,  den 7. Juni 1918.

Der Ol>erüürgermcister (Arrnenverwaltung ) : Keller
Einige Waggons
gutes Buchen- rrnd
Fichten-Vrekurhölz

kurz geschnitten, frei Bahnt,os
Gießen, liefere billigst. An-
geböte unter 4342a. d. G.  A.

Ein Waggon 42W
Buchen-Scheithotz

wird preiswert frei Station
geliejeri. Von wem? sagt die
Geschäftsstelle d. Gieß. An z.
Gebrauchtes, gut erhaltenes

billig ab¬
zugeben. Schriftl . Angebote
u. 02350 an den Gieß. Anz.

RI ilfrel -Yerkan f!
Wegen Aufgabe der Pension
etnz. Betten , Waschtische,
Büfett , eichene Kredenz,
eichen- u. nurrbanmvolierte
Schreibtische , elcktr . Lam-
verr, 2 Marmortischchen,
Tisch u. Stühle , Einfache-
gläler usw. zn verkaufen.

PensiOB Minerva,
Wetzlarer Weg 15. 02363

Heugras - Berfteigerung.
Fürftlich-SolmsischeOberförsterei Hohensolms.

Donnerstag den 13. Juni , nachmittags 4 Uhr,
Gemarkung Mudersbach und von Erda die „Weinatzr"
30 Morgen . Anfang Teich Nr . 1.

Jreitag den 14. Juni , vormittags 8 !lhr , Ge¬
markung Erda 40 Morgen. Anfang „Brühler Teich":
nachmittags 4 Ubr , Gemarkung J -rankenbach 34 Morgen.
Anfang „Langwiese". 4M !)

Blitzableiteranlagen
Das Abnehmen der Kupferleifcungen und *-
Anbringen der Ersatzleitungen übernimmt 5

Csiri Mohmeier , Steile

TruMeaN ' ^ piege !, Tische.
ariirr .Portiere m. Stangen,
Mavreriessel , elcktr . 5! ron-
leuchter . großer Nucksack,
Wafchgefüst und Obsthorde
3ll verkaufen. 02332
Scisan *©rB«£ipaS©IftlEIr.

ST.öbe5 zn Verkaufen.
02317 Schillerstrnste 23
Weg. Wegzugs find
11. zu verk.: 1
m.Matratze .!Lti8ttvllsedranL.
L3ed?L:rkvIisn.8LzÄor.8i,ievsß
C«Ll2MA0,2? e!rLlrAD.lgNvsu
u. verschiedene
86SSvülKn:Is. 02358
_63oethestrgste 35 XU,

^ bezttksfpLrkasfe Sichen : Ung-erurrrnt 10 ML , Ober-
postschaffnerNorth 5 Mk., Conr. Schmidt 10 Mk., Ja-
kok' Scm,tadt 5 Mk., H. Schaumberger 20 Mk., W. K.
5 Mk., &. A. I . 6 Mk.
^ dank für Handel und Industrie : E. Stohr Wttv.
U) Mk., Karl Malkomesius 10 ML , Frl . Marie von
Roder o0 Mk., Frl . Kätchen von Röder 10 Mk., W.
Hollmann 200 Mk., P . Richter 5 Mk., A. Höl-el 10 ML,
Kuitt v. Münchow 25 ML, Bäckermstr. Ludwig Rübl
50 Mk., M N. ,30 Mk., Lairdgerichtsrat Brüel 20 ML,
Zahnarzt Jager 50 Mk Luise Ottens 10 Mk., Familie
E M . 20 Mk., C. A. Lch 25 Mk., Frau Tomänenrat
Schlrephake 10 Mk., Fr . v. Düring 25 Mk., Frl . Erika
^haer ,5 Mk., Sanitätsrat Schlicphake 300 Mk., Wilh.
banstern 100 Mk., Pfarrer Mahr 60 Mt ., Adolf Klein
20 Mk., Frau Lehrer Müller 5 Mk., Tr . Wasle 10 Mk,
Sattlermstr . Groß 100 Mk., Geheimcrat Tr . Güngericl)
50 Mk., M. W. 10 W.

Eewerdebank: Prokurist Kühl 20 Mk., Kausm. Wilh.
Tr . Fritzsche 10 fei , Christian,

Schmidt II . 20 Mk., Otto Schmidt 20 Mk., Louis Weil
?0 ML K. H. 3 Mk., Gewerbebank e. <k m.  b . H.1000 Mk.

Geschäftsstelledes Eichener Nnzeigerr: Professor Dr.
15 Mk., von 2 Kindern 10 Mi , F . Schnitzspahn

50 Mk., N. N. 10 Mk., Poftagentur Rodheim a. d. Bie¬
ber 4 M ?., Luh, Neuenweg. 5 Mk., N. N. 400 Mi,
Frau Pro,edor Zoller 10 Mk., Frb Behaghel 5 Mk.,
Frl . Therese Schlicht 5 Mk., Frau P . 2 Mk., N. N.
2 Mk., Adam Bender 10 Mk., H. Beck 5 Mk., Tr . H.
30 Mk., Lehrer Grieb , Köddingen, 5 Mk.

hesfifcher Bankverein Filiale Gießen: frmptmmm
d. L. Gabriel 20 Mk.

Mitteldeutsche Lreditba^ ZMale Gletzrn: Frl . Mavie
Hauck 10 Mk., Tr . Plvch Wtw. 10 Mk., aus der Spiet-
ka ^ .des D . ,Cl . .20 Mk., Hrch. Hettler 25 Mk., K. H.
,) Mk., Landgerichtsdirektor PrätorruS 50 Mk., Dr.

'Hoddes 200 Mk., E. Pistor Nachf. 100 Mk., Prof . Dr.
Eger 50 Mk., F-ritz 9tt)wack 500 Mk., Hch. Hochstätter
50 Mk., Jul . Sichel 50 M -, >Geh. Rat Prof . Tr.
Pferffer 100 Mk , W. Zurbuch 1000 ML , Prof . Dr.
GoffchlLch 20 ML , Geh.-Rat Prof . Tr . Bott 500 ML,
Justtzrat Tr . Nosenberg 500 Mk., Lehrer Jul . Hart-
marrn 10 Mk., San .-Rat Zrnßer 50 ML. Oberlehrer
Prof . Wrmmenauer 10 ML , F-r . Seipel 100 ML, Sam.
Rosenbaum 100 ML, El . Kretschmar 30 ML, Pros . Tr.
Koeppe 100 ML , Frl . Jda Carl 25 ML, Geh. Forftrat
Köhler 25 ML , Firma Heyligenstaedt L Co. 10000 ML,
Prof . Spengrl 100 ML , Optiker Sy. Schmidt 20 ML,
H- Rust 2 ML , L. Seybold 20 Mk., Louis Lotz 500 ML,
Fr . Schreiner 30 ML , N̂obert Müller 25 ML , Pwf.
Walther 100 ML - A. Frensdorf 50 ML . Fr . Hcimer
100 ML , R . Sternberg 50 ML, S . Bock L Co. 1000
ML , M . Levi 100 ML , K. 8 ML, Tr . M . 20 ML,
H. Kolb 5 Mk., Prof . Bersluhs 50 ML , Fr . K. 50 ML,
A. Roth II . 100 ML , C. P . 50 Mk ., Generalmajor von
Jordan 50 ML , Frl . Emma Noll 2 ML , Geh.-Rat Geb¬
hardt 100 ML , Ed. Sack 100 ML, Frl . Irene Günther
20 ML , Georg Appel 100 ML, Sammlung bei Hoch-
zettsgesellschaft20 Mi , Tr . med. Karl Richter 200 ML,
Frau Architekt Stein 50 Mk.

Rotes Rreuz : A. R . 10 ML, Frl . Weidia 10 ML,
Direktor Wagenschein 20 ML, Moritz Strauß 50 ML,
Jul . Bach 200 ML

Geschäftsstelle der Oherhesfifchen Volkszeitung: N.
20 ML H. B . 5 ML, N. N. 2 ML . r . M r rr -

btadtverwaltung : Kommerzienrat Mngfpor 10 000 4 FW . ^ lMllSgljicN

Ein wenig gebr. dunkel-
eichenes Herrenzimmer , be¬
stehend aus 3teil. Bücher¬
schrank, Diplomatenschreib-
tlsch mit Zügen, Schreibtisch¬
sessel mit Locher, Spieltisch,
6 Stühlen nft Leder: i bl.
Bfifett, 1 gr. Iietleriaaztooil,
1 ÄtfBsiBsJertsEJfiicla, 3X4 rn,
Eroalecchter s.GaS u. (

ZrsiüiWhgn » " 24 neue:sten (Ltücken
zu verkaufen. 02349

Krofdorfev Str . 1v H.
Oceicht « De &im &I-
wud Kettenwaa ^en

verkaufen. 02360
Kn ?l Schmidt,

_Reuenweg 42.
Ein schöner Wandspiegel
60x90 cm groß, zu verk. Näh.
in d. Geschäflsst. d. Gieß. Anz.
Freilanf mlt Bereifung zu
verkaufen, ferner brauchbar.
Schlauch . Näheres Bleich¬
straße 4, Kontor. 02328
UEiliiürmatze, neu, Kopfw.56,
sowie UaacaslaU zu verkaufen
Saas , LöberShof9, 1. 02348

m
Gute Mäusekatze zu taufen
gesucht. Näh. in der Geschäfts¬
stelled. Gieß. Llnzeigers. f,!S35

Kassenseliraak
(mittelgroß» zu kauf, gesucht.
Schriftl . Angeb. unter 4 ;2C
an den Gießener Anzei ger.

Kaffenfchrank
gebraucht, zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preis und Be¬
schreibung uni.433288a. d. Ge¬
schäftsstelled.Gieß̂ Anzel gerv
Out erli.  Fahrrad
-u kaufen gesucht. Angebote
unt. 02332 an den Gieß. Anz.

160 bim  150

Bohnenstangen
nicht unter 3 ra, zu kaufen
gesucht. Preisangebote an
das Ernst -Ludwig -Heim,
Bad ^ alzhauien -Oberh.^
Sek . Dänin - KIjtoäb
zu kaufen gesucht.
4186 LVeferftr. 1« v.
Gebr ., gut erhaltener KiiAar-
8gorrUsg2?7«go2 zu kaufen ge¬
sucht. Schr. Angeb. m Preis
u. 02337 an den Gieß.  Anz.
lleDP.PoppinwapB,"ef“$cn

Franks . Straße 89II-

1
gesucht. Süd Anlage 11 U.

40—100Morgen groß, Gegend
Gießezr. Wetzlar oder an¬
grenzend, bald mit Inventar
zu kaufen. Anzahlung 50000
bis 80b00 Mark. 3783

J . A bpi anal p
Vrledbers (Hess.), Tel .312.

Elektr.,
1weißer zweitür -^lsseLrenL,
1 mit 3 Schubladen.
L̂ Q<I-kVrLuI,vLr« , L'lottÄks-

slrafie 61, Villa Äleaiasaia.

Ess verktuifon
1 Federnnterbett
1 kl. Schreibpult
1 cif. äiinderbcttstelle.

Näheres in der Geschäftsst.
des Gieß ener Anzeigers . 02318

Zu Verkaufen:
Ein Stahlafiriaißie? u. ESiIm-

«r, fast neu, ein klsLsen-
LettrLLlL, ein gut erhallenes
Llsvtsr , verschiedene ketten
u- SedrSatts. Zu erfragen
m Bad -Nanhcim , Schnur-
straße tThalrifientzost. 02264

Bcttsieiie""'L?LW'«
Walltorstr . 44 . u . r.
Fast nicht gebrauchter Heu¬
wender zu verkaufen.

Lodwh NcüiOn,
Ruttershausen . mau

Gesucht wird Grundbesitz
iegl.Art, Wohn- u. Geschäfts¬
haus, Villa. Landhaus , Hotel.
Gasthof, Gut, Mühle, industr,
Betriebe zwecks Zuführung
an ca. 6000 vorgem. Käufer
refp.Interessent ., insbes. auch
Erist.-Grundstücke f. Kriegs¬
beschädigte d. d. Verlag des
„Berkauss-Markt ".Angeb.an
den v-
?nr!a.

JkrliMls -Iflarkf t-
■fe. Besuch ers.kostenlos.

ll &rrvrizimmeir-

zu kaufen gesucht. Schriftl.
Angebote mit Preis unter
02327a. d. Gießener Anzetg.

KÄ « lLN.
Karlfe alle Sorten Säcke,

Sacklumpen und Paektuch.
Zahle die vorgeschriebenen-Höchstpreise. T 1. J)l üb '.stcin.
Gießen , SelterSweg83

Telephon 882.

von Alteisen , Lumpen,
Papier , Masche».

Lvms Nochrnberger.
Teleph. 176. Neuenweg 22.

1868 - 1 918
SÜ=

Gemeinschaft!. Spaziergang
in den „Philvsöphenwald"
Samstag den 8. Juni.

Treffpunkt &lU Uhr abends
am Justizgebäude . 4340

Leitung 3163a
Kofral Kormann Slsingoottsr.

1—2 Wagen
gutes Wiesenheu
zu kaufen gesucht. 02262

Änaus * Frensdorf,
Frankfurter Str . 31.

üonaerislas den 13. Jnai 1313
abends

Tanz-Abend
Hanuelore Ziegler

VüL! 8r . EollhealerHaBnlieiiDi
sail nsuem Proaramta. 45j0c

Kaufe 4mD

ML, N
Keil 10 N. LhOO ML, Franz Brück 100 ML . Wilhelm 4- 6 cmftart zu 1

ML , Karl Roth 1 ML L Hörr , Glaser, L
verk.
aunSbach

fortgesetzt für

Gebr.WZerIvrftc!i
Brombeerblätter , Himbeerblätter , Heidelbeer»

blütter , Waldmeister, Nutzblätter, Psesfer-
münzblätter und Blüte , Kornblr men mit
Kelchen, 5) olunderbLüte und Blätter,
kleiner Huflattich , Lindenblüte , Brcnn-

nesfel- u. Kamrllenblüten , sowie sonstige Kränt er . ,
D -e Kräuter müssen alle im Schatten, nicht in der
Sonne,gntgelrockn. seinn.keine Feuchtigkeit enthalten.

"I €«  HnS ©l*ereB»pBüdingen.



Nr.132 Mettes UM Ofener Anzeiger(General-Anzeiger für Merhesfen)
Jlisff Stert »f nnd LevnD.

. . « ^ , ließen,  den 8. Juni 1918.
Amt li che Pe r so n a l n a chr i cht en . Ter Groß Herzog

ff * ß mrfZ: x)ÜVl  ^ en 'Altiiariatäaffifeeuten bei dem Amts-
"'lL dlip.rter jum Allnar tci dein Amtsgerick-t

JicjMSfrrun nd den jrptiiariatö<iffiftentcii tvi dein Anttcger icht
Lampertheun -bam Noll znm Aktuar bei dein AmtsgerichtBeer-
selben, berdc um Wirkung vom 1. Aiigust 1918, ernannt. — Er-
'̂.̂ Ä̂ ^vurden ani o Jnni 1918 der GerildMschreibergehllfe§)>ein-ruli Ehrpt rn .vriedberg xunt Attuariastsnssist euten l>ei dem 9l,ntä

lZ zweiter Klasse.
.,* Staatsstenern . T îich

lesjährigen Staatsstienerzettel in de;

Groß Herzog hat am 5. Juni b.  I . dem Oberförster der Ober-
writern Lmdensals, Guitav Buß. und dem Oberförsterder Ober
sorsterei Grebenhain, Otto Schneider, zur Zeit im Felde, den
G!>arakter als FvrjvneistLr verliehen und die Haiiptsieiieramts-
8 Hanpitsteueranil Bingen, Karl Irlenborn und
Zdarl Metzund den Hauptskmeramtsassistenten'Ernst Lehr, sämtlich
zur Zert nn .Heeresdienst, zu Finanzamtsassistentm ernannt. —
vsn den muHeiland verseht wurde der Bahnlnärterin der Hessisch-
Preußrschen Eisenbahngemeinschaft Johann Hüfner zu Klein-Gerau

1. Juli 1918 an. In den Ruhestarwverseht wurde der
._>a'u)inenau sie her m der He)sisch-Preußrscheu Eisen bahngenirin-
IlclMtt Beter Lchiulmner zu % umz vom 1. Juli 1918 an

** AusAerchnungen  Ter QuästiirgehilseOttmuar En-
^el und der schuhe Adolf Hillgürtner  erhielten das Eiserne
.ureuz zweiter Klasse.

die verspätete Ausgabe der!
■’Tr̂ mT-"- ... .«-:t ©tobt Gießen ist mit ministe-
u.ur Bn  ugting die Zahlung-nist des 1 Zieles  bis zum 25

0.  Sa.  erstreckt worden.
• L. U U »i » ersitLts . Go ttesdisnst.  Am Sonntag, den
1 oim «. Mtmittag« 11% UHr ftiidet mter Nauen Ma ein Uni.

J.criuofc.(^tt « 6Ki,|t ftett, m bemjn  erster.Linie die « ngehörign»
>-. c erngela ^ i smd. selbstverständlichhat aber auch
^ «. andere >>utott . Cs sind kcmerlei .Plätze vv^ ehaltm: di-
ln-ubn „«den ,edcm Besucher gleich,niätzit, znr Berwanna ^ i<>
Pr .-dmt hält » err. Geh, Kirchnrrat Pwfessor Tr Eck

T i e e r )te n E i l z ü g e m i t 4 Klasse  Nackr
fchluß sollen, wie der Eisenbahnministervor turU Zeit im prE-
fSl  Dandüpu- mitteilte Eilznge eingerichtet Lerden, welck̂ die
1. KIchie Mit uhren. Solche besondereii Eilznge sind schon jetzt von
>A nd.reUim S -ettzn tortmcf)a*  Ä Enl°
;.uuoe zuletztals Schnellzuge gefahrenenZüge als Personen ume
bck-andett mrd mit 2.- 4 . Klasse ausgerüstä. ^ rione'lzugi

be i he is i scher Ku n stv e r e i n. Die neu ausgestellten
^unstioerse von Prof. Bracht, Prof. Sternhaufen, Prof. Friß
Oi.m Haiselmann-Kurtz, R. Köselitz, P . Segifser in* andere haben
n-1 Li 'r' - nn -'UlMtmlereisenrengroße Anz-ichimgs kraft ans geübt,
wlltcm oOO  Personen besuchten allem cm Sonntag

rtiirifiiBnn
biefe feta-rf, ©änblet überall hin verfrachtet werden, iällt die
trüK '> bei . er sehr spärlich >n,s . « icle Bäume
tz g.u " ulärtz' und ue, anderer, lahm sich kaum dâ Pflücken.
ÜÜii.tz " '0-u Obslduume zrigeir mir wt,*  geringen Frucht
WlliW * ' 6-‘ Kcute wurde hier unter großer Be.
('-iiViii L " - ? CHICU» '•s .A :s> Kriegcrnereins und des
C, enbahnrerems~tm ‘Jhifca uuo Umgegendder Pionier Ludwig
L XJ ^ >Mttrtz Er starbt:iictge eiue, Betriebs-
K 1 Ib ^uskuhcer an der Front den Heldentodfürs Pater-..
II
Eid zur ji I
feudsndorff- SpendeJ für

Kriegsberchcidigfe!|

Huch für Olcfl bcibsn ffe I
geblutet Samstca

, 8 . T - ;1918 Letzte

Nachrichten. Dcr

' neuest? % $>creditöer £ } ccteslcHttit^ , Großes
Hauptquartier.  8 . Juni.*

••> ♦.Mi-

Die
bis
21
. 20

. 7

>.. /mv y * 7“ ww, **upsi f'ixl ' u‘ ’ U!“ utrag die Ausstellung.wu
‘ Wock) cignourchuxir ebenfallsder Besuchsehr rege . Diehier K
aehönii . mitzu doi besttii des Adin
llerv Eunige Lertungeu von größerenAnsstcllnngeu lmbeii ^

' ĥt, omcSaminlungznr Llusstellungzu geivinuenI
. raunteKnni lwbhal' erwer- deirm oeu nächsteuDagm di- bei

" clfn, umvielleichtdas ctitc oder das anderedieser -ul
^ gcuellten. pimsmvrkeUi eni- erlvn. - DieAusstelliliigK ' nnü-iTi
W5? nJ!t Sl l ~LU1 ' nQ  owK- t.dieGießenerKuustsauimlungliÄÄ
6 ?® . ki fTrieni ® ntritt  ru b- r
, ** bch warz- Weiß- Lichtspiele fSe ^ erswea811  N ^ netnschliestlich

Montag wird das Tctekävund 1» cheude
Venus"  mit Pols Loei als ^etekttv

- Phantoma^ gegeoen. Slußerdenisteheii aus dem Smcl- vlan
das rwcnakttgeLustspiel „ K' artenlügen  n i cht "mitHaui ?
^geuno GeryaiÄDamirrann, s -orme„ Wie d i e Gro st eus nd l ä̂.  ŵ . . >t
feinen' , Lustspielin einemSftt . SieheAuzeigz' I 5^^ . %s}rn̂ichuhb. cknrftigeJugend abgesehenist , dagegendie Kreis

Büdingen. I ? ; der Iwru/aleuSchuleiitLLc
. Himb a ch. 7 . Juni. Währendhier und in derUmgeaeud> > leÄ ' - TwrlfenÄ " ' A . cheroAuskrmferteilt die G . -schästs-m

^ gen JahrenTausendevon Mark für Kirschengelöst und > K . .Armmpflegeund Wohltätigkeit.jjnn

^ Un ^ o ^rLr3 ' Uv L diesjährigenGesellenprüsimg imter rnm
 slch 7 Lehrliiige, darunter3 Schlosser. 1 Schmied, 1 Speug^
^ l rn fSBahnhofstraßegelegene Haas i

^ ^ FirmaHimmelsbach,.^
Nidda 6 Jmii . In der,lehterrNacht sank das Therino-Gefrierpunkt

. In den niederenLage ; isindstellen¬weise
Bohnen. -undKartoffelpflanzenerfroren. ^

Hess . n- Nassau.11
* * a . SA. 6 Juni. TieneuesteErscheinungans dem

Gebietedes „ Genas,en,cha,tswcsens" sinddie Slpfelwein'Logen,
 deren es rn Groß- Franksurtbereits eine erheblicheSln- zahl
grbt . upieMitgliedersind leidenschaftlicheApfelwcintriiiker ihn
. nmüeü" ich" " n̂kmtdlpielweil , stückweiseaufkaufen und .
, -Frankfur t a . Mr, ^ uni. TerVerkaufder Einrichtungdes
Wettminster- votelseroronäe 220 000 Mk . ,währendihre « ln-schaffung
vor 15 Jahren,nur  70 00 0 Mk. gekostethat, Nrrvei

' ftcits- Nachrscittsn.2
v  fi15  rsnv t n . M. ,6 . JuniTie Borlesungenbeginnen im

kommend« , Llmtersemcltz- r( tontBeringungdes Herrnb stets
) am20 . Selsteuiberund schließenam 1 ^ e &ntar19i9 Qntintmuhtlatwncn
finden in ; 5erZeit vom IG . Septeutk- iI
° £ 0 ilr  DreW - echnachtssericnsind ans die Zeit vom Dezemberbis 2 . Januartrüge setzt. Vernrlschle

» . ,
EU , deutscherI u gendfü r sor geta  g wirdam «

«d21- « evtemeerm Berlmgehalten werden und über„ Juge- id-amter
als Trogerder»  ertlichenJi . Mndfürsorgeim Reich" « r- handeln
. -BereueSmdwnner. wieProfessorDr Klnmker- Fvank-li!
r La - " ^ r rc‘.iov Blume- Straßönrg. Bürgermeistervon H

- - k. Kröhne- Düsselwrf, Liz. Sigmund^chulhe
- Berlin, rverdendi - .Rvserateerstatten . Ausdrücklichsoll betont
N r̂deii, d -ahi >sdabeinur aus die in öffentlicherFürsorge (WTB

. )(Amtlich
. )Westlicher

Krieg2schauvlatz. Heeresgruppe
Kronprinz Rn pp recht Zeillvnlig

au flehenderArtillcriekampf und Crkun- stungsgefechte.Heeresgruppe

Deutscher Kronprinz. fy
ilnite Angriffedes Feindesnordwestlich von Cha - .!

,̂ '7̂ uerryrmd Gegenangriffezur Wiedernahureder ver- lorenen
^ rnr- enan der Adre brachtenihm nur unbedeutendeltMehefaKer

Ansturm französischer, ameri-VcttnsteV
^ ^ bngliicherRegimenter scheiterte unter schweren Im

übrigenist die Lage unverändertDer
Erste GeneralquartiermeisterLudendorff.

für

11

, BeruburgerStraße 24/25. Englische

Einberufungen. ^b
o n. 7  Juni. ' WTB. Nichtamtlich. )TerKvrrespmidentßildbllerangelegenHerten
be § _. .TallvTelegraph" teilt mit d

. -,,dieMilitärbehördenungefähr 7 5 009Mann aus d n̂Bergwerken
 Lum Militärdienstcingozogen haben. Teile
des aufgelöstenpolnischru Hitfskorpsvor Gericht.cp
pi ? ?’ 7 ;. pum- :lWTBNichtamtlich. )Meldungdes Wiener.7
 an̂ legrapl- en- ziorrelpondenz- Vureaus. Am8  Junibcaim ' tSzige

: dieHauptverhandlung g^ Sil
 s ItfX- ' b̂mtg- rdesa ns ge löste» v ° l ni s Von ?

pg K Dorgai. ge, diedie Veranlass,,» gdazu« ' densli
' obK folgenden: DergrotzteTeil des im Bereich- - er̂ stironLbfnyvtnmtgiM
 polnischen Hilfskorps ist aml 5. FEuaracht b

-er 4 cr- ,toru,Iq von Eisenl. ah. ieu, Telegraphen- undTelephon
- Lmrenru < 5Mgyn, Czerirowchund Luzan- Kownannaus Ost
^ ^ rungssta- ionenwestlich. Cz- rnowttzeigenmächfchwach O
. lenabmarschiertMit der osfenbarenAbsicht , sichüber unsers Limen
nach der ^ Ukrainedurchzuschlagen. DankgeeigneterMaß¬ nahmen
nnierer Trupven ist es gelungen, troiiversuchter( -legenfoehr
, dengrößtenTeil des polnischenHilfskorpsg „i Slbmarschiir ^
Etwa 120 Offiziereund 3500 Mann des pol« rirhtliZZZ?
Ä ? " bn- t-vapnetund nach Huszt gebracht, m diech - -S

ŝfSl0 r̂ niltaliev  Deschieumgungeingeleitet wurden, xÄIC,fL ^ rheonngenwird - dieAnklagegegen 91 und
84 Mannerhoben, diesich vor hem Kriegsgerichtzu verÄLr-ten
chibenwerden. Etwa100 Angehörigedes Hilsskorpsloerdeli ?
vernommen ^ werdenDie übrigenAngehörigen de - ":HlliS
. -orpsnnltt - en, sowertsie österreichisch- mkg arischeS ' .aatsange-hoip
. eund. emerMusternna unterzogen. DieMchtuo- ehrpflichtigekiund
rum LandMlrmdlenitnicht Geeigneten. verdendcnr ? - esteruVbes
- moeihrer Dienstpflichtin derK . undK . -Armeezugcführt.Das

Reichsstempelgefetz.Berlin,
 7 . Juni. , WTB. NickKamtlich. ,Beider Weiter¬beratung

der Aenderungdes N e i ch,sst . empel ge s etzc s ^ ahmder
Hauptauvschulzdes Reichstageseinen Antrag Riester  an de
- .iUmsatzstempelfür inländisch- undausländischeAktien von brti' rvurde

ein inertererAntrag
OFriO

" Ti! i!istfi]
buf

ein TausendHerabznsetzen. FerrrerRneßer
angenommenv -mder vorgesechnen. l - rpöhungde - 'nnigcn

rourbe öcr ' --et. 6 des Reichpstempelges- etzes- Mus- undAnschaNnngsgeschafte) angenommen. ' ^ 0 ^

UM! !,Ir bä» MMkhHdrihä Stat;

r Kytrtpp.KÄTCHEN

SCHÄFER HEINRICH
DIPPEL z

. Z. inUrlaubVerlobte
Weickartshain

Kirchhain ( Bez. Kassel)^
Juni 1918. Statt

Karton. WILLY

STEHR ELLY
STEHR geb

. Enderskriegsgetraut
Gießen

, den8 . Juni1918.r
statt Karten. Cassel

PAUL

WALTER Dentist
FRIEDA

WALTER geb
. TichyVermählte

9

. Juni1918.I

Schwarz- Weiss- LichtspieleSe,t ^ sweg1 Progr
a,, ; », yo„ , 8 . ,bi» i„ k Montag.10 . "

Äâ 5ac5i ersttLlns^ iLv« KüiiÄtler- Konasert— ——- i_
IV - FiIrü unsererPHANTOMAS- SEBlE

Dis
erwachende Venus! .Karten

lügen nicht ! “iSÄÄ
“ - “ »‘ äSehr

bequem auf Reisen. Im
 Apothekenerhältlich Preis

Mk . 3. „Die

Grossen wie die Siemen“ Luitsp, e, in  n kt Ab
Dienstag- dasgewaltigeDetektiv - undGosellschaftsdrama^Sterbsnde

Perlen“ mit
BEasüsiln 5 Akten)BLUMEHFEL

. 0GIESSEil
, OswaWsgarten.Samstag

, ft.  Juni, abends8 ührm Cala
- Eröffnusigs- VorsfeliunciI müa

. ^roßstcUit- RseseK» jirei^ ruf’4 '
:lLQ̂h u™st ; inlanf er Zeit  kein Zirkus hier! gebotenh at. —Besondershervorgehoben wer . in« , Als

wenn’ steschwebst!S
?oc5izrt WnsHovHoch zu  ff,ansi

an
uer tanii «mstw

 5 aSöcsjnbLountoa 3 ttbr llvöffnmOriginal

- Freiheäts- Dressurendes
DirektorsLouis Blumenfeld IßSISLls

^ ^ ôhewährenddes Wintersim Zirkusj

| äj | j Bnsclim Berlinu . Breslaugezeigt wurden. ÄJl
. BU : eberiilimtenLnftgymnästikeWnnT”i

*i ^ neseJnvisterHaittimerschniäöt,örautsclileierii graziöse° 'e fa"te D̂ ht. eiikunstierinSrn»
[ grri . ISelcnc.prawtkränzRil a >era,,i,< !|5«5><eesow» . TaCuajusoaf|
. , | !ßr ”t « omerhochkomiscli dr . -?sierteniian « -id

fjroßefAuswahl ,

10  derEinua L
- cudcbestiunut.ch

MUMi ' ' M! !!Cafe
Ernst LudwiqI Inhaber

: Aug. RathSamstag
und Sonntag: KONZERT

Cafe

.
^« feilenSonnta„Künstler

- Ko n z e  r t Empfehle
vorzügliche Getränke , Tortenund Eis . I Ärn - Mtä«J

Hermannpioiit Wwe. SÄ

' SÄSÄÄ I * i0in* 8chen, Fri. Themos, alsbrill Jo ’ ,üprzkgl
Damcu- Frisier- u. | K̂ u6erckemlickt das gesamteKünstlorper oua ! i- ^

vaargeschäftseinen Glanznummernauf. f

» Ä mkW - teKn;Cafe
Aniendi cltcrswcg

8. Sonnfag
1 ,Ö
. Juni^

« '' k> -11J 10!* 1,111< nsrs_ l? 5lrnn < ä nhcml« 8 l ’i„
_ U• " 11Kn T iÄi H? TL. ]>ev5. a! ,lor,„ Lindo- unter12  JahrenEigene

Konditorei 3037 ^atüsdfts

: u» ( lWorinia « -[4119 Künstler
- KonzertDreber

, Kaar- Cir-keMcn
, Toupetst

-; Scheitel tinii L
-3 PorSekenwerden billig

angefertigfz
»ro werdengefärbt. Sr

> o*lalitÄtin grauenund weißen
Haaren . Damen-konfwaschen
mit Frisur.H
. Tichy, Seltersweg43 Echo

der Goethestraße.VtÄSSSg:

i
Elite - F8stvorste! limoi

«it großartigemProgramm. I
<etxteVurstelluujvü >fionst« | »« bemlBssaasa» '



öiefiener Opfertag am9.Juni 191s
Bücbfenfammlung mit Strafienoerkauf
LLLLLLLLLL von postkatteu , Bdzeicheu und Blumen LQLLLLLDLL 42368UffIjf£1r~§Cnfl jorio *V0l7nittag5 von 1F/q-12'/q Uhl-in der Süd-Bnlage

'&%,+  nachmittags von 3~ 4 U!)r am Cubtoigspiat ?.

6 ede jedermann [ein Sctpcrflein! /

Die FürforgeDermittlungsftelle
für crcporbstatige Frauen undWdchen

H?e(Lfinlagg 31
Mietet Frauen und Mädchen unentgeltlich Auskunft und
Beistand in häuslichen und persönlichen Angelegen¬
heiten , sowie Beratung bei der Wahl der Beschäftigung.

Mutter - unb Säugiingsfdiuii . Kinberfürforge
Lprechstunden:

Tdontag unb Donnerstag , abenbs non 5 bis 8 Uhr

SiftesideutselieTreülfflndifereinigoni
6 . m. b. H

Frankfurta. fYlain, Kaissrstrasse 10 a.
übernimmt auf Grand von festen Abonnementsverträgen
Aufstellung und Prüfung von Steuer -Erklärungen , Revi¬

sionen bei erfolgten Steuer -Veranlagungen.
Einlegung von Rechtsmitteln bei unrichtig erfolgter Veranlagung.
Gewissenhafte , fachkundige Beratung in allen Steuer - und Stempel¬
sachen unter besonderer Berücksichtigung der Kriegs - u . Beidtzsteuorn.

Spezielle Bearbeitung für Steuerfragen
der G. ra . b . H . und Aktien -Geeellschaften.

4173

-S GOSE Preisrätsel ! GS « « GGGMKG
5 GMit
V

fürs
VauerEintid

Ein Pirmins ? oder 3000 Mark bar
Ein Tafelservice für 12 Personen
Ein Plüschteppich , 2x3 m
Eine nußbaum Kommode
Ein Nähtisch

Ein Wiener Sessel
Eine silberne Damen - od . Herrenuhr
4 Meter Seide zu einer Bluse
Verschiedene kleinere Preise.

, Jedermann , der obige Aufgabelöst , erhält gratis und ohne jede Verpflichtu g Anrecbtauf dieaus-
hJlhOwLh rC,S virV"1-ch « Verteilt werden . - Antwort erbal . su Sie möglichst sofort , bestimmt jedoch innlr-

e n ? ‘jp ^ derSHauptpreite erhalten hat . wird später in unseren neuen Rundschreiben
bekanntgemacht I le \ ersandkosten muß der Löser tragen . Die Eiaseadnag verpflichtet Sie zn nichts
■Schreiben Sieunsbjtte sofort die Lösung sowie Ihre deutlich gasshmlteue Adresse , worauf wir mit Näherem
Sch" eibIn rSieenn (Tch kJulifan ‘Se " 8ttS dem Felde oder  Baretten können nicht berücksichtigt werden.

t/sHacj Germania , Sraunschweig füär. 083.

€
GI
I
8

^ weH &cg Germania ? Braueischweig 5®r . 683 . 155c  W

Gimmiband § @W

1

Sommar-Haobsonuiia
in Weiß, Schwarz und Farbig
m neu eingetroffen zzzz 4054a

FRITZ NOWACK

Erni © i ?iaschin @ ii

Reparaturen ::: Ersatzteile

A . i . Tollster * , Butzbach

Brennholz.
Tr . Buche « ', Cichen - und
Tannenholz , geschnitten,
empfiehlt ab Lager und
waggonweise 3772

J,  äCaupel
Holz - und Kohtenhandlung

Müblstratze 18.

schmal und brait , ist wieder
auf Lager . , „ ,a

Q fiodeh misQabrron,* “ öies<cn ' Sc/ujii/roJj»

Einkoch!PP träte
Einkochgliiser,
Gummiringe
(sür alle Systeme passend)

Glasöffuer,
jedes GlaL spielend
leicht öffnend,

empfehlen R«8

Brüder Schmidt.

' Mrfmrr 49 Jahre alt . gut-
Lkte- u-tl , gebendes Geschäft,
wünscht sich mit einem alteren
Fräulein , Kriegswitwe nicht
ausgeschlossen , in der Nähe
Gienen , zu verheiraten . Schr.
Angebote unter 02204 an den
Gietzener Anzeiger erbeten.

{aäaai gestattet *
Hut meiner er-

l«vd» »treten elastt schea
3 Hfortraf :n  Bereifung

t &tii  j »des Bad,
s. verschied.
Ausführ . u.
Prai lagen
lieferbar
Pret aastth

gestattet,
daher

kein Risiko.
Carl Bendel, Faiilgau(Würtlb.)
Vertreter rcnbc !i {.

Prtspekt gr -itis u. franko.
ÜSßT Spiral - Pöilirrellsa

patsntsmJ/ieh geschützt v.
ledermaatj aufzuziehen.
Sttlek nur Mk . 7 . 50 . <174

Pergamentpapier
echt und Ersatz , in Bogen und
9»ollen , a . ch in gröberen
N. engen prompt lieferbar .«,^

J . WVinprt , Giessen
Paplorwi

Witwer , in den 50 er Jahren,
Geschäftsmann , mitetw .Ber-
mögeu u. eigenem Haushalt,
wünscht sich mit einem älteren
Jräul . od. einer kinderlosen
Witwe , 40—50 Jahre alt , zu
verheiraten . Schr . Rng . unter
02352 an den Gieh . Anzeiger.

Wie erlerne ich rasch und
gründlich den 43000

Kontor - Beruf?
Auskunft kostenlos durch

Lehrmittel - Verlag „ Kensa “ ,
Frankimrt a . 52. ß t  Born-
heimer Landstraße 88.

. gedilöckk Srhrer
er eilt Unterrisht in Mathe-
raattb and Physik . Schrifll.
Angeboie unter <>2203 an den
Glegener Anzeiger erbeten.

t
■ vermchlen radiKol

mäuse jtalten und Hamsle
K'-tryjiodlkh tericmdwijfoiufê o'wlld

TERROR *PU LV F !fr
gegen Schwaben ,Keller
assein und Am eisen

IWirKl unter Oaronll« • UngiPirj
Khwi&ch pharmocaiflsrheNah’
'millei 0nhüMltii ^ 5fhclJing5fr5,

Cassel . Mönciiebernelr. 10.
JeHrojer ges ucht ! .i.̂ whv

Privatunterricht
und Nachhilfe in Griechisch,
Lateinisch , Deutsch und Ge¬
schichte für alle Klass .. Eng¬
lisch und Französisch für
Unter - tl  Mittelstufe . Priv.
VTorber . f. alle Schulklassen
u .-Examina , speziellf .Matu-
ruin u. Ergänzungsprüf . {1 1
flr RfiAQA Oberlehrer !.P.ur . rcoese Goothe»tr. u.

von Antiauitälen . Möbeln,
ganzen Einrichtungen , Alt.
eisen , sowie allen von mir
geführten Artikeln . 78

Louis Rothenberger.

Handelsschule
v . G . Ilonjic » . fiies »ien,
Balmhofstr . HO. Tel . 1097»
Gegr .1909. Geschl .durchgef.

Ealbiahr 8S’U.Jahrcählas 3&i2 d .geprüfteHandelslehrer
Beginn dos nächsten üalbjahra &ksrBuz Änta 23  Juli.

Ê rivat - Unterricht in a . U &ndelsfSfcheni . i
BacUSfihrrjig , Sfsncsrapklo , Ma»chln9aschr »Ustsa, 5
bchilnuchrelbcn . Fremd -^ pracho » usw.

I lVachnüftag:»-n.Abendkurse. Prospekte frei.PersönJ .Rückspr .d. Richtigste ^ Anmeldungen täglich.

♦ + ♦ ♦ ♦♦ » ♦♦♦

Saüatorinii Stolzenberg
i Soden ' Salmiin,ter,LinieFrankf ./M .-Bebra . Natur-
hetlanualtu . Erholungsheim s. d. »eb . Mitteln . Bekannt
sorgsält . individ . Behandl . u. Verpflegung . Mäh . Breise.

<x Beschrankte Vatientenzahl . Prospekt frei . x»,D
*  Aerztlicher Leiter : I>r , med . K . btrUnckmann.

Ksrhaas Michelstadt i. Odeaw.
(Linie Hanau -Eberbach .) 377üss

liehagl . Knrlieim für Nervöse
und Erholungsuchende

ZeRgemäß c»ta Vorpflcgrng . ■*?==** * Praap «kt 8.
Man . -Rat tilgglbergor.

Sa ^ i - QBShstoff
zum Platten nnd Hügeln [3885hv

mit jedem Glühstoff - und Kolileneisen
ist in der altbewährten Friedensqualität in allen besseren
Eisen waren - u Drogengeschäfien wieder rd  haben.

Oentsche OltiiiHtotf -GeMelliichaft Dresden.

Ph.Mayfarth&C°Frankfurta.M

Hessischer Bankverei
Filiale Gießers

(früher jakob Grünewald)

Telegramm -Adresse : Hessenbank

Akti en -
| gesellsehaft

Fernsprechanschluß Nr . 53

Eröffnung laufender Rechnungen und gebühren¬
freier , zinstragender Scheckkonten » An- und Ver¬
kauf von Wertpapieren • Diskontierung von Wechseln

Annahme und Verzinsung von Spar - Einlagen
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Einlösung aller zahlbaren Zins - u. Dividendenscheine

Erledigung aller sonstigen bankmäßigen Geschäfte.
Feuer - und einbfuchsichere Stahlkammer.
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